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272 . Mittwoch den 19 . November 1884 .

17627

als besonders :

Etageren ,
Säulen ,

Staffeleien ,

Kamin -
, Näh - und Blumentische ,

Wandconsolen , Humpenbretter ,

Fantasiestühle mit Atlas - und Seidenplüsch - Montirung etc . etc

Friedrich Kappus ,
de Laspdestrasse 6 .

Gelegenheitskauf
einer Parthie DaMeN - MäNtkl , welche wegen Mangel

an Raum zu jedem annehmbaren Gebot wieder verkaufe .

Wiesbaden .
— Adolphshöhe .

Staatlich concessionirte Privat - Heil anstatt für

Nervenleidende u . GemüMranke Geisteskranke

beiderlei Geschlechts der höheren Stände .

Sprechstunden täglich von 11 — 1 Uhr .
17644 Dr . Kaphengst .

Geschäfts - Veränderung .

Mit Gegenwärtigem beehre ich mich Ihnen die Mittheilung zu machen , dass ich

meine am hiesigen Platze unter der Firma

Wilhelm Roth
,

Kunst - und Buchhandlung ,

bestehende Buchhandlung und Ijeihbibliothek mit dem heutigen Tage g
an Herrn Heinr . Lützenkirchen aus Bonn käuflich abgetreten habe .

Indem ich für das der Firma bisher in so reichem Maasse geschenkte Vertrauen bestens

danke , bitte ich , dasselbe auch meinem Herrn Nachfolger bewahren zu wollte und zeichne

Wiesbaden , den 15 . November 1884 . Hochachtend

89
Rudolph Roth .

oooooooooooooooo

Zur bevorstehenden Weihnachtszeit
erlaube ich mir , mein auf s Reichhaltigste ausgestattetes Lager in

Luxus - und Fantasie ■ Möbeln

" Bri " g ™ bri,ge " '

Adolph Dams , König ! . Hof - Lieferant ,

1764 ! Wiesbaden , 9 grosse Burgstrasse 9 .
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Sterbehause , Burgstrasse 16 , auf dem alten Friedhöfe statt . 17603

FerdL Müller , Auctionator .378

Frische Egmnder Schellfische.
<

<F . A . Müller , Adelhaidstraße 28 .17664

Penstonat und höhere Töchterschnle
17687von

ei
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* Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den 19 . November , Vormittags
IO Uhr anfangend , werden im Auctionssaale

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 20 . November Vormittags
’ MO Uhr vom

50 Paar Herrenhosen
in allen Längen nnd Weiten

öffentlich gegen gleich baare Zahlung versteigert .

. Jene Fischhalle
,

Ecke der Gold - und Metzgergch
Ganz frisch eingetroffen :

Schellfische , ,
ausgezeichnete Qualität , per Pfd . SS Pfg . i (

F . C . Hench , 28;

Hoflieferant Sr . Königl . Hoheit des Landgrafen von Hesse :

aIIer Länder , ferner Nürnberge
” 9 Vil Lebkuchen,Aachener Printe «

Baseler Leckerle , Thoner Kathrinchen immer frisch j
haben in größter Auswahl Schillerplatz 3 , Thor
fahrt , Hinterhaus . 1764

Freunden und Bekannten machen wir die schmerzliche Anzeige , dass unser geliebter
Bruder , Schwager und Onkel ,

Freiherr Eduard von Massenbach
,

Herzogi . Nass . Kammerherr und Hofrath ,

heute Nachmittag 3 Uhr nach längerem Kranksein sanft entschlafen ist .

Wiesbaden , den 17 . November 1884 .

Bei der heute stattfindenden Versteigerung
im Auctionssaale

6 Friedrichstrasse 6
kommen noch

mehrere Winterröcke , Winter - Ueberzieher und

Joppen , sowie Schlafröcke und Ueberzieher für
Knaben

zum Ausgebot .

378 Ferd . Müller , Auctionator .

Sämmtliche Brauer - und Küferbursche « Wies¬
badens werden auf nächsten Samstag Abends 8 Vs Uhr
in das Local des Herrn Louis Beinerner , „ Zum
Freischütz "

, höflichst eingeladen .
Tagesordnung : Ball - Karten - Ausgabe . 17633

Marie Brügelmann & Adelheid Hermanni ,

Dotzheimerstraße 10 .
Die Anstalt nimmt Pensionäre , Halbpensionäre und Externen

auf . Prospecte und Referenzen durch die Vorsteherinnen .

E <1 . Hisgen , Uhrmacher ,
Kirchgasse 13 , vis - ä - vis der Artillerie - Kaserne .

Besonders empfehle mich in der Ausführung von
schwrerrgeu Reparaturen an feinen und com -
plicirten Uhren , sowie auch an gewöhnlichen Uhren ,

I Musikwerken rc .

Gleichzeitig empfehle mein Lager in allen Arten
von Uhren . — Billige Preise . — Reelle Garantie .

Patentgläser und stäche , geschliffene Gläser 1 . Qua -
lität auf Uhren ä Stück 50 Pfg .

_____________
17626

Bleichstraße 19 ist ein Ziehkarren zu verkaufen , 17612

Cgrn . Schellfische 30 rt . 35 Pf . je nach
lebende Forellen , Zander , Karpfen rc . empfiehlt bi

Nordsee - Fischhandlung Grabenstraße 6 . 1768

Egmonder Schellfische H nnd 35 ktz
je nach Größe , Gothaer Cervelatwurst , Mainzer Saue
kraut empf . Frau Paasch Wwe . , Schwalbacherstr . 9 . 176 !

Aechte Monnkkendamer lirathiitkins
per Dutzend 80 Pfg . treffen heute Abend ein .
17696

'
3 . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2

Feiner , billiger Mittagstisch in und außer dem Hai;

Geisbergstraße 4 , 2 Treppen hoch . 176 !

HM « kauf getragener Herren - und Damenkleide
41 Möbel , Gold und Silber zu den höchsten Preisen >'

17628
__________

S . Bosenau , Metzgergasse 13

Alte Sachen , Kleider , Schuhwerk , Möbel rc . werb «

angekauft Schwalbacherstraße 31 bei A . Kneip .

Bestellung bitte per Postkarte zu machen, ____________
' 176j

iT » ai s j tj Gekittet wird jeder GeqenstB
HiltrAllStll It Porzellan feuerfest , bei 1680
üili , tlUSMli ). ^ /8ehroeder , Nerostraße ^ ,

Ein 2thüriger Kleiderschrank , gut erhalten , ist billig i

verkaufen kl . Schwalbacherstraße 2 , 2 Stiegen hoch . 17U
Ein junges , wachsames Spitzhundchen billig zu veh

kaufen Walramftraße 33 , 1 Strege hoch .
Eine Grube Pferdemist ist zu verk . Friedrichstr . 8 . 378 !
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Russisches Wild , Schauspiele .Königliche

eingetroffen bei
Häiner , Markt 12

r #

17697

38 .

auei

3

, I . Rapp , vorm . J . Gottschalk ,

2 Goldgasse 2 .17698

s
Donnerstag , 20 . Novbr . (z. E . wiederh .) : Die große Glocke .

Tages - Kalender .

16891

Demetrius ,
Philo ,
Eros ,

28

öessek im Heer und im Dienste
des Antonius

mrxxmrmmrmxrmmrxxxrt

2 Depöt x

17699 J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 .

Kieler Bückinge nnd Sprotten
srisch eingetroffen bei Eduard Simon ,
17675 Ecke der Markt - nnd Grabenstraße .

ilt d
1768

ierr Grobecker .
ierr Svieß .
>err Strecker .
, errLanghammer .
) err Winka .
berr Brüning .
Herr Roscher .

I. 3o | Turnverein

>err Beck ,
serr Reubke .
ierr Rathmann ,
srl . Wolff .

Frl . v . Kolä .
oerr Domewaß .
gerr Köchy .
Herr Berg .
Herr Warbeck .
Herr Aglitzky .
Herr Neumann .
Herr Bethge .
Herr Holland .
Herr Rudolph .
Herr Geisenhofer .
Frl . Butze .
Frl . LiVSki .
Herr Schneider .

llig i
GS

,u ver
17671

3781

AgApp ? ' | Eäsar ' s Vertraute ' '

Thyreus , Abgesandter Cäsar ' s . .
Menas , Vertranter des Pompejus .
AlexaS , s ,
Charmion , > im Dienste Cleopatra s

Iras , I
Ein ägyptischer , Wahrsager . . . .
Ein ägyptischer Bauer .....
Erste | . . .

Sweite
> Zeltwache Cäsar ' s . . .

ritte I . . -
Ein alter Krieger .......
Bote auS Rom
Bote aus Sicyon

verkaufen : 1 Plüsch - Garnitur , Buffet , SpiegeU und

Bücherschränke , 1 - u . 2th . nußb . Kleiderschränke , 2 Maha -

aoni - Kleiderschränke , Herren - Schreibbureau , Damm - Schrewtffch ,

Kommoden u . Waschkommoden , Betten , Ausziehtisch , ovale Trsche ,

aroße Pfeiler - Spiegel , ovale Spiegel , Küchenschränke , Ithür .

tannene Kleiderschränke , Stühle , 1 Cassaschrank , 1 3arm .

und 1 3arm . Lüster rc . Näheres Goldgasse 13 . 17061

*/2 Abonnement I . Ranggallerie (links , Ecksitz) ist

Abreise halber , auch monatweise abzugeben . Näheres Adolfs -

allee 35 , 3 Treppen hoch , Morgens bis 11 Uhr . 17284

Deckbetten (neu ) von 16 Mk . an , Kissen von 6 Mk . an

zu haben Steingasse 5 . .

Mittwoch , 19 . Novbr . 219 . Vorstellung . 27 . Vorst , im Abonnement .

Neu einstudirt :

Antonius und Gteopatra .

Tragödie in 5 Aufzügen von Shakespeare , frei übersetzt und bearbeitet

von Franz v . Dingelstedt .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :

sseL
Ha «
1761

eide

en st

Derbe *

1768

Morgens : Quellfleisch und Sauerkraut . 17636

Mittwoch dm 19 . November .
Gewerbeschule zu Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 und Nachmittags von

2 - 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 - 5 Uhr : WochenSeichenschule .
Abends von 8 — 10 Uhr : Fach -Cursus für Tapezirer , Schlosser und

gewerbliche Abendschule . , , ,
Babelsberger Stenographen -Werein . Abends 8 ' / - Uhr : UebungSstund «

in der Gewerbeschule ."
i. Abends 8 Uhr : Uebung der Fechtriege .

Bänner
- Turnverein . Abends von 9 — 10 Uhr : Gesangstunde .

änner - Hnartett „ Kikaria " . Abends 9V - Uhr : Probe .

WGGOGHOUOOGSHOSOGGGO
Süsse Moimickendamer Bratbiickinge ,

Kieler Bückinge und Sprotten 17634

Lu den billigsten Preisen empfiehlt Adolf Wirth ,

Schellfische erwartend ? Ecke der Rheinstraße & Kirchgasse .

Marcus Antonius , )
Octavius Cäsar , ÄX
Aemilius Lepidus , I ~ nummrn

Cleopatra , Königin von Aegypten . . .
Octavia , Cäsar ' s Schwester , Gemahlin des

Antonius . . ° • • •
Sextus Pompejus , Gegner der Triumvirn . .
Domitius Enobarbus , . .

Circa 100 Fuhren Kohlen
habe ich auf meinem alten Lagerplatz liegen , welcher wegen

Verkaufs bis zum 1 . December geräumt sein muß . Um mir

die Transportkosten in mein neues Lager zu ersparen , gebe ich

diese Kohlen per Fuhre bis zum 1 . December zu bedeutend

ermäßigtem Preise ab . r r n
17618 Gustav Bickel , Helenenstraße 8 .

• ächt russ . Caviar „

F MM
" feinste Qualität , stets frisch , empfiehlt

17648 Kirchgasse , Ecke der Faulbrunnenstrasse .

HVOGGGOGGOOGGGGGGGGH
| Elb - Caviar per Pfd . Mk . 2 . 40 , Z
H ameriL Caviar

X Braunschweiger eonservirter Gemüse , vor - M
M zügliche Qualitäten , billige Preise . 17697

* * J . Bapp , vorm . I . Gottschalk , Goldgasse 2 .

Kieler Beliess - Bücklinge , Brat - Bücklinge ,

Sprotten , Flundern , Caviar , Anchovis , Boll¬

mops , russ . Sardinen , marinirte Häringe etc .

empfiehlt stets frisch J ? Strasburger ,

„ Muckerhöhle "
.

1,664

Heute Abend : Metzelsuppe .

„ 7 . 50 ,

a

: rgl
ntei

sch i
chvl
176K

Frauen der Cleopatra und Octavia , Krieger , Diener , Matrosen ,
Volk , Sclaven und Sclavmnen .

Der Schauplatz ist abwechselnd in Alexandria , Rom , Misenum ,
Actium und Athen . — Zeit der Handlung : Zwischen 40 und 30

v . Chr . Geburt .
Die vorkommenden Tänze arrangirt von Frl . A . Balbo ,

ausgeführt von B . v . Komatzki und dem Corps de ballet .

Anfang ® Vi , Ende o ‘A Uhr .

" "

Cat « Wien “

, Ä

yRH H ° chach «u » O » » I ! Horn . 17626

Hotel Trinthammner .

Heute Wend : MetzklsUppe . ■

Restanration Schreiner (Rheingauer Bof ) ,

42 Bheinstrasse 42 .

ipeiite Abend :
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'Ho Winter - und Gesellschaft » - Saison in Wolle - , Seide - , Sammet - um
Av WH .Vl - lCH Fantasiestoffen grösster Auswahl ! Catalog mit Modebericht zu Diensten .

G . E . Lehr Söhne , Frankfurt . Musterlager Wiesbaden , 17 Taunusstrasse , I . Etage . Vertreter : C . A . Otto . 1763

H . Ijieding ,
Gold - & Silberarbeite

161

EllenbogengasselEllenbogengasse 16 .
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Langgasse 41 .

16909

Ausserordentliche Gelegenheit .

Wintermäntel
,

Rotondes
,

Regenmäntel,
Sommer - Genfection

, Jaquettes
und Brunnenmäntel

zu erstaunlich billigen Preisen herabgesetzt .

NB . Frühere und jetzige Preise auf den Etiketten vermerkt

I 41 Langgasse Maurice Ulmo

Jaquets und Paletots
zu den billigsten Preisen .

l GEBR . REIFENBERG,J
31 Langgasse 31 .

oooooooooooooooooooo
9 Wegen vorgerückter Saison verkaufe alle nach auf O
O Lager habenden Q
O Marabouts , Chenille - Fransen , Agrements , O

2 Ornaments , Knöpfe und Filzhüte Z
V tn allen Farben O
o r » bedeutend herabgesetzten Preisen . ©
Q 17662 Simon Baer , Webergasse 14 . ß

ooocx > ooooooooooooooo

Manskartoffeln ,

sowie alle anderen Sorten sind am billigsten zu haben

— - - --- -- - Das photographische Atelier BS "

von Mondei & Jacob (Inh . : E . Jacob ) ,

Hof - Photographen Ihrer K . K . Hoheit der Kronprinzen *

des deutschen Reiches , 17b
30 Geisbergstrasse 30 ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Portraits in allen Gross #

Der Eingang zum Atelier kann sowohl von der GeisW

Strasse 30 , als auch vom Dambachthal 11a aus stattfind #

(SpecialitätinReproductionen nach allen Arten von Bildern ^

50 Pf . Hasenpasteten 50 Pl
empfiehlt D Born , Conditor , Kirchgasse 43 . 175

Laubsägeholz in Ahorn und italienischem Nußbaum
gekommen und wird zu billigen Preisen abgegeben .
16168 » . Blurner , Friedrichstraße >

übernimmt

Haarketten
zum Flechten

von Mk . 1 . 50 an ,
mit Gold - Beschlag und

Flechten von Mk . 7

an .

M' XAMERFECIT
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An - je Bewohner Wiesbadens ! !
« xm . etffa M Jahr hat eine von Haus aus wohlberechtigte ,

- ^ ^ n AuÄckreitunaen aber alle Betheittgten vielfach be -

Sitte den Kreis derjenigen Personen erweitert , denen

E ^ Ä ^ 5- Mnlicke Besuche und durch Übersendung ,
von

KratulÄnskartm beim Jahreswechsel eine Ansmerksamkeit zu

und immer schwerer wird es dem Einzelnen , d e
erwnsen hat , uno immer

dessen ist hier , wie

KnÄ § i^ andreren größeren Städten , der WOemr «

Ämg M schaffen , durch welche die Dar -

^ iEn
'
a der Neujahrs - Gratulationen auf den engeren Freundes -

beschränkt/ alle weitergehenden , mehr conventwnellen

Verpflichtungen aber zu Gunsten der Armen abgelost werden

Das Concert zum Besten der 12jahrigen blin <L

Lisette Cohen aus New - York , dessen Ertrag zui

weiteren Ausbildung des Kindes als Pianistin verwe

werden soll , findet bestimmt am
400 1

mit

musikalischen und theatralischen Vortogen
und darauffolgendem

gemeinschaftlichen Souper .

Anfang der Vorträge präcis 7 ' z Uhr .

Zur Theilnahme am Souper sind Karten a 2 dH -

Buchhandlung von C . Mensel ™ haben Biese Karten

berechtigen allein zum Eintritt in den s aal

und werden nur an Mitglieder und Inhaber von Gastkarten

ausgegeben und inÜSSeil Spätestens » IS

zum Freitag Abend gelöst werden .

Per Vorstand .

in Laibchen ä 6 , 10 und 20 Pfg . ist wieder fortwährend zu

haben Walramstraße 27a .

K -rvedttiou : Langgaffe No . 27 . — —

Grosses Künstler - Concert .

^ tzkvsse
in

Winter - Umhängen ^
vom billigsten bis feinsten Genre . Jy

L GEBR . REIFENBERG ^ /
21 Langgasse 21 .

Unterzeichneten haben diese Angelegenheit m nähere

V ^ äaung gezogen und ich dahin verständigt , m hiesiger Stadt

LTWwW bewährte Institut der sog . Keuia ^ nn *

affie? etae \tohb?Ä ?ung § farte erwirbt , von dem wird an - I
hnn er aus diese Weise seine Gratulationen dar -

N und fe^ erseits aus Besuche oder Karten - Zusendungen
M. ritrfitpf Klirr vor Neujahr werden die Namen der Karten - I

S $ 06n <

”
tommer d - r K ° - t °

Dntlickit und nach Schluß der Kartenausgabe wird über die

emqeqangenen Gelder durch Veröffentlichung der Kartenimmmer

„ s? Snfitr funnWten Betrages ( ohne Nennung des Karten - I

inbabersl öffentlich guittirt . Der Minimalbetrag für eine Karte I

ll vorläufig auf 2 Mk . festgesetzt und soll der Reinerwag nach

näberer Besümmung der städtischen Armen - Deputaticm aus¬

schließlich zur außerordentlichen Armenunterstutzung ver - |

An

^
die Einwohner unserer Stadt ergeht nunmehr die dringende

Bitt ?, die Unterzeichneten in ihrem Bestreben durch eme recht

« Mreitfie Betheiligung gütigst unterstützen zu wollen .

Karten können Im städtischen Armenbureau , Mark -

straüe 5 Rimmer No . 11 (Secretär Maentel ) , gegen Ent -

nchtung von mindestens 2 Mk . für das Stüci m Empfang

genommen werden .

Wiesbaden , den 18 . November 1884 .

Pr . Perle , Stadtvorsteher . Meckel , Stadtvorsteher .

Bickel , Pfarrer . Brück , Director des Vorschuß -

Vereins . Büdingen , Hotelbesitzer . ’

.? >os - Vbotoqraph . Conlin , II . Burgermegler . i

^ ron,Heinrich , Metzgermeister . Bitt , Wipp , Restau¬

rateur . Engel , August , Kaufmann . Emst , Carl ,

Dr nhil , General - Superintendent . Eanser , Stadt - I

Vorsteher
'

Groll , Valenün , Kaufmann . Gaab , Rentner .

Götz , Hotelbesitzer . Glaser , Handelskammer - Pmfident -

Gräber , Commerzienrath . Hartstang , Bezirks¬

vorsteher . Hack , Bezirksvorsteher Holner B ^
rks -

vorsteher . Hopmann , Landgerichts - Prastdent . Hi ,

Geh . Regierungsrath und Director des Komgl . Elsenbahn -

Betriebsamts . Hey
' l , Cur - Direct ° r . Mnlkart , Pwrren

von Ihell , Erster Bürgermeister . E . Kalle , fetaöt

Vorsteher . Kässberger , Stadtvorsteher . Kalb , kwuaro ,

Rentner . Knefeli , Friedrich , GeMstssu ^ ,

Bezirksvorsteher . Knaner , Bezirksvorsteher . Pr . voi

Langenheck , Wirklicher Geh . Rath . '

Stadtvorsteher . Prinz Nicolas von Nassau . 'vlfenins

Landesbank - Director . Pr . ^ XiS numif
Vorsteber Pr . Pähler , Gymnaftal - Director . Knmpi , |

Bezirksvorsteher . Schiink , Stadworstehe ^
Stillger ,

Mathias , Kaufmann . Mr . Schurn » , Stadtvorsteher .

Schreiber , Bezirksvorsteher , « r . j
on Straus ,

Polizei - Rrälident Br . Silberstein , Rabbiner .

SÄÄatner . ^ rauss ,

Benedict , Kaufmann . Stolte , Hotelbesitzer . Schiig ,

Kaufmann . Weil , Stadtvorsteher , Wagemann ,

Stadtvorsteher . Weygandt , Bezirksvorsteher , von

Wurmb , Regierungs - Präsident . Weyland , Stadt -

psarrer , Prälat . Zintgraff , Justin , Kaufmann . 17611

Abends Tte Uhr im grossen Saale des

„
HOTEL VICTORIA

“

statt , und zwar unter gütiger Mitwirkung von lhl Anna

Badecke . Kgl . Hofopernsängerin , Erl . Nachtigall , Kgl .

Hotepernsängerin , Herrn Schmidt , Kgl . Hofopernsanger ,

Herrn Miroslaw Weber , Concertmeister am Kgl . Iheater ,

und Hrn J . Wendel , Pianist . — Auf speciellen Wunsch hat

Herr J . Chr . Glücklich das

übernommen Karten sind zu haben 1 . Platz a2 ML , 2 . 1 la

ä l Mk . in den Buch - und Kunsthandlungen Jurany

& Hensel , Roth , Wagner , bei Herrn F . de Fallois ,

t 90 w Brühl , Wilhelmstrasse 36 , m der

Expedition
’

der Wiesbadener Nachrichten , Nero -

Mrafse 6 , in der Expedition des Wiesbadener
^

An -

i Zeigeblatts , Kranzplatz 2 Langgasse 31 bei a tirma

Wachter und am Concertabend von 6 /2 Uhi ab an cl

ria « « e woselbst auch Programme zu haben sind . ,

NB Alle bereits zu dem früher projectirt

gewesenen bezüglichen Concerte gelosten Kar -

I ten haben Gültigkeit . —

Verein der Künstler und Kunstfreunde .

Samstag den 22 . November :

Erste gesellige Zusammenkunft
der Mitglieder

im Saale des „ Hotel Victoria “

     176931
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Lokales und Provinzielles .
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§ Kus dem Kunstleben unserer Stadt .

Wiesbaden , 18 . November .
( SchlUtzO Hheater : Die Oper hat in der jüngsten Zeit einen

gewaltigen Anlauf genommen . Es wurden in rascher Aufeinanderfolge
die „ Meistersinger

"
(wiederholt ) , „Orpheus und Enrydice " nebst dem

Fragment „ Loreley "
, „ Die Zauberflöt < „Aida " und „Robert der Teufel "

ausgeführt , und gerne bezeugen wir den guten Willen der Direction , dies¬
mal den Abonnenten nach Maßgabe der vorhandenen Kräfte das Möglichste
zu bieten . Nehmen wir , die Hauptvorstellungen heraus , so werden wir
„ Aida " und „ Robert " nähere Betrachtung zu widmen haben . Verdi be¬
hauptet sich nur mit Reserve auf der Tagesordnung ; seinen melodienseligen
„ Troubadour " und den textlich unnatürlichen „ Rigoletto

" wurde das
Publikum nachgerade herzlich müde , und da kam die „ Aida " vor einem
Dezennium so recht zur Zeit , um den Componisten wieder mit neuem und
soliderem Glanze zu umgeben und seinen Namen frisch zu erhalten . Ihr
ist eine merkwürdige Sorgfalt sowohl in der Orchestration tote der Zeich¬
nung der Charactere zugewendet , während es ihr , wie den meisten
Verdi '

schen Opern , auch an hinreißender Melodik nicht fehlt . Dabei ist sie
einheitlich in der fatalistisch -düsteren Grundstimmung , die jede , selbst die natür¬
lichste Lust alsbald wieder mit dem dunkelen Schleier der künftigen tragischen
Lösung überzieht ; die innere Elegik wird von starrer egyptstcher Cultus -
ausstrahlung umwoben , welche letztere Verdi bis zu der Technik der Local¬
farben ausgemalt . In dieser Haltung haben auch die Sänger eine be¬
sonders schwierige Aufgabe , und namentlich ist dies von der Titelrolle zu
sagen , die bei der jüngsten Aufführung Frl . Baumgartner zum ersteu
Male übernommen hatte . Trotzdem ihr diese Parthte neu war und ihr
die Erfahrung dabei noch keinen Maßstab abgeben konnte , traf sie doch
mit richtigem Gefühl sowohl in der schauspielerischen Darstellung wie der
gesanglichen Färbung den aparten Character der Rolle in seiner ganzen
latenten Tragik , die sich schon gleich in dem ersten Triumphgesang , in dem
sie den Sieger chres Vaters begrüßt , offenbarte . Die reflectirende Episode :
„ Ach ! Unglückselige , was fagf M) ? " hob sich besonders durch seelisches
Gepräge ab . Im weiteren Verlaufe ist das große Duett zwischen „ Aida "
und „ Rhadamss " mit besonderer Auszeichnung zu nennen . Auch im Uebrigen
war die Oper gut durchgeführt , und Hervorheben müssen wir noch die
Repräsentation des „ Rhadamös '

durch Herrn Zobel als einer recht ge¬
lungenen . Die balletisttschen Arrangements und bte Bajaderen -Tänze waren
durch Frl . Balbo , tote immer , mit feinem Geschmacke inscenirt .

Ganz ähnlich , tote wir in Verdi ' s „ Aida "
dessen gediegenste Arbeit

als Schlußstein einer langen Reihe von Opern zu erkennen haben , müssen
toir in Meyerbeer ' s „ Robert " bett Grunbstein als die vorzüglichste einer
nicht unbedeutenden Reihe nachfolgender Werke erblicken . So oft diese
Oper , die schon seit 1880 existirt , oder ihre nächstebenbürtige Schwester gut
aufgeführt wird , wenn auch längst der Zauber der Neuheit ihrer Melodieen
abgestreift ist , so oft erfahren wir von Neuem die Offenbarung der dra¬
matischen Macht Meyerbeer ' scher Musik und Bühneneffecte . Erscheint auch
uns stark ernüchterten Mitlebenden der Gegenwart der Tert des „ Robert "

sehr unnatürlich , fast fratzenhaft , so idealisirt sich alles wieder , wenn wir
die jeher Situation so prägnant auf den Leib geschriebene Musik hören in
Krem reichen Wechsel vom Dämonischen zum Lyrischen und von da zum
Romantischen . Die Rollenbesetzung , wie sie jüngst an unserer Bühne vor¬
genommen werden mußte , war einer solchen Oper , wo alle Contraste in
scharfer Aussprache auftreten müssen , nicht gerade günstig , so daß es im
Grunde besser gewesen wäre , die Oper gar nicht zu geben . Frl . Nachtigall war
vor Allem für die Parthie der „Silke7 '

nicht geeignet ; letztere ist dramatischen
Eharacters und die Sängerin ist auch sonst noch viel zu wenig routimrt ,
um die Rolle vollkommen auszufüllen . Herr Ruffeni ist auch kein
ausgchrochener J0ertram "

; dazu fehlt ihm das Dämonische und stimmlich
die Tiefe und Wucht und auch hin und wieder die tonale Sicherheit .
Herr Zobel ( „ Robert " ) war in den ersten Acten entschieden besser als in
den letzten , obwohl auch dort in den leicht beschwingten Strophen der
Wurfelscene sich eben diese Characterisirung vermissen ließ . Auch Frl . Alt
verfugt trotz chrer brillanten Höhe nicht unbedingt über die Mittel , die
eine Isabella "

erfordert ; ihre Gnaden - Arie indetz stattete sie technisch so
trefflich und so ausdrucksvoll aus , daß dieselbe als Glanzpunkt ihrer Leistung
hervortrat . Herr Schmidt sang den „ Raimbaud " in jedem Betracht
wirkungsvoll . Die Behandlung des Orchesters war eine decente und
verständige .

Das Schauspiel hat uns als Kernpuntt seiner künstlerischen Dar¬
bietungen in vergangener Woche abermals eine Novität — Blumenthal ' s
neuestes Lustspiel „Die große Glocke " — gebracht und damit einen Fleiß
bekundet , der um so hoher anzuschlagen wäre , wenn für die Folge auch
allen großen und ernsten Aufgaben seiner Domäne in gleichem Maße ein
solcher zu Thell wurde . Blumenthal , der geistvolle Feuilletonist , der sich
mit seinem im bongen ^ ahre erschienenen und überall glänzend aufge -
nommenen „ Probepfeil

" m bte Reihen der ersten modernen Lustspiel -
Dichtcr zu lanctren wußte , hat mit seiner neuesten Arbeit dort nur noch
festeren Fuß gewonnen ; m der That bekundet dieselbe in der psychologischen
Entwickelung , der Conseauenz m Zeichnung und Durchführung der Mehr -

Sber damit vorgefuhrten Charactere , dem wohlthuend berührenden
chlagen warmer Gefuhlstone tote einer das Ganze auszeichnenden außer¬

ordentlichen Bühnenwirksamkeit , ctnen wesentlichen Fortschritt gegen die
früheren Bühnenwerke des Autors , welche in ihrer zusammenhangslosen
schwankhaften Form mehr als Potpourris von allerlei lustigen Einfällen
und Witzen gelten mochten . Freilich soll nicht verschwiegen werden , daß
neben dem mit seltenem Geschick sestgehaltenen und mit allerliebsten Lust -
spiel - Scenen umwobenen Sujet der „ großen Glocke "

, — Berühmtheit ist
heutzutage auch ohne eigenes Können nur durch „ Reclame "

zu ge =
tvi nnm - die eigentliche Handlung in nicht völlig einheitlicher Euttoicke -
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lung sich darstellt und hin und wieder Unnatürlichkeiten mit unterlaufen .
Doch diese Schwächen treten zurück gegenüber den reichen Vorzügen des
Stückes , dem , löte allen Arbeiten Blumenthal 's , ein eleganter und poiuien -
reicher Dialog noch besondere Anziehung verleiht . Gespielt wurde die Novität ;
wie „ aus einem Gusse "

; unsere besten Lustspiel - Kräfte traten für den Erfo ^
derselben tu bte Schranken , unb nicht zum Mindesten ist es ihr Verdiefi !
gewesen , daß jene eine so überaus wanne Aufnahme fand . Auch die ms
schmackvolle Jnsceuirung verdient lobender Erwähnung .

* ( Gemeinderaths - Sitzung vom 18 . November .) Anwesend
der Erste Bürgermeister Herr 0r . v . Jbell , Herr Ingenieur Richter , bit
Herren Stadträthe Beckel , Dr . Serie , Fauser , Kalle , Mäcklei
Rocker , Sanitätsrath Dr . Pagenstecher , Dr . Schirm , Schlini
Wagemann und Weil . — Zunächst werden eine Anzahl Rechnungej
Ur Auszahlung angewiesen und verschiedene Cautionsleistungeu acceptiy
Genehmigt wird bte Versteigerung von einigem Abfallholz zum Beira «
von 36 Mk . — Abgelehnt wird das GÄuch des Flaschenbter - Händletz
C . Scholz , Albrechtsttaße 11 , bett , den Kleinhandel mit Branntwein . ^
Herr Chr . Kalkbrenner übersandte dem Herrn Vorsitzenden den Ste
trag von 226 Mk . 57 Pf . zur Verwendung für Arme nebst Begleitschreiben
tu welchem derselbe erwähnt , daß dieser Betrag ans der Einnahm
des Enttöes znm Ochseubraten gelegentlich des Turnfestes len
rühre . Der Gemeiuderath nimmt dankend Keuntuiß von der Spend
und genehmigt die Ueberweisuug des Betrags an die Armen - Deputation— Der Herr Polizei -Präsident theilt auf den Bericht des Gemeinderach
vom 6 . d . Mts . mit , daß er nach Lage der Sache genehmige , bei
Andreasm arkt , bezw . die Carrouffels noch einmal in der oberen Rhein¬
straße (unterhalb der Wörthsttaße ) zuzulasseu , jedoch mit der Maßgabe ,
daß nur Leierkasten , nicht aber Pauken , Trompeten rc . in Benutzung ge¬
nommen werden dürfen ; ebenso sollen im Interesse der Bäume keinerlei
Wohn - und Knchmwagen zur Aufftellung zugelassen werden . Der Gl-
memderath . ist hiermit einverstanden . - Dem Gesuche des Herrn Obet -
forster Fliudt , das zu seinem Privatgebrauche erforderliche Kleinvieh
(Schweine ) tn feiner Behausung ( Fasanerie ) schlachten zu dürfen , wir )
genehmigt . — Beschlossen wird das Anbringen von Gitterwerk an bei
Sarterrejt ° (i des Pavillon IV des Krankenhaus -Terrains . Kosten cim
Mv Mark . — Dem Gesuche des Herrn von Malapert m
Fortführung des Canals , der Gas - rc . Leitung m der Phili « -
bergstraße soll , soweit hie Witterung die Arbeiten gestattet , e»
sprachen werden . — Genehmigt wird das Gesuch der Herren General -
secretar Müller und Dr . Cavet , betreffend Ueberlassung der Turnhalle
m ber , höheren Tochterschule zum Zwecke der Abhaltung wissenschastlicha
Vorttage nnb enter Pflanzen - Ausstellung des „ Garteichau -Vereins "
— Die Sßerläge Komgl . Regierung , betreffend Regulttnng der Ggen -
thnms - und Besitzverhaltnisse bezüglich ber alten Burgmauer zu Sonnen *
b ^ g , wird seitens des Gemeinderaths genehmigt ; das Einverständnib !
des Burgerausschusses bleibt Vorbehalten . — Der mit Herrn Director
Michaelis abgeschlossene Vertrag , die Gewinnung resp . Lieferung
ammaler Lymphe Mr ., hat sich vorthellhaft für die Jmpfpflichtigen erwiesen ,
indem nach dem Bericht des Herrn Dr . F . Hoffmann bis jetzt kein Fall
von Jmpsaiisschlag rc . vorgekommen ist , eine Ueberttagnug von Krank -
heiten alio ausgeschlossen erscheint . — Wie der Herr Polizei - Präsideili
berichtet , hat sich die Abänderung der Baupolizeiverordnung
als nothwendig ergeben , und tagt deßhalb heute ( Mittwoch ) eine Com¬
mission , bestehend aus den Herren Regierungsrath Cremer und Selbig ,
Erster Bürgermeister Dr . v . Jbell , Stadtbaumeister Jsraöl , Stabi -
mgenieur Richter , Director Winter rc ., welcher seitens des Gemeinbe -
raths noch Herr Weil ( resp . Herr Rocker als Stellvettreter ) fieitritt . -
Der Herr Minister der öffentlichen Arbeiten thellt unterm 28 . October der Kgl.
Regierung bezüglich der Taunusstraße Folgendes mit : „ Aus den Be¬
richt vom 7 . October , betreffend das Recursgesuch des dottigcn Hem
Hotelbesitzers Louis Gattner bezüglich des Fluchtttnieuplans für den vordere «
Theü der Taunusstraße daselbst , erwidere ich der Königl . Regiemng , tok
im Hinblick darauf , daß die Gemeinde des Stadtkreises Wiesbaden tnenu
Entscheidung in der Sache nicht in Anspruch genommen hat , die von bei
Komgl . Regierung getroffene Entscheidung vom 9 . August c. nach der Bk-
sttmmung des § . 17 des Gesetzes vom 2 . Juli 1875 , bett , die Anlegung .
und Veränderung von Straßen und Plätzen in Städten und ländliche «
Orftchasten , als eine endgültige zu betrachten ist . Ich bin danach uw
in der Lage , materiell in der Sache zu entscheiden , vielmehr muß es bei
der erwähnten <Hitscheidung das Bewenden behalten . Die Königst Regie¬
rung hat von dieser Entscheidung den Recurrenten in Verfolg der lieb1

'
1

den übrigen Anlagen jenes Berichts zurückfolgenden Vorstelümgen voS
26 . August unb 1 . September c. in Keuntuiß zu fetzen .

" Der Gemeinbe -
rath mmmt ebenfalls Kenntniß unb beschließt hie befinititie Feststellung
des Fluchtlmieuplans . — In gleicher Weise wirb das Recursgesuch btr
Herren Dr . Heinr . Fresenius und Genossen , bett , bett Fluchtlinien -
Plan ber Verbmduugssttaße von ber Kapellen - nach ber Elisabethensttaße ,
von bent Herrn Minister ber öffentl . Arbeiten zurückgewiesen und wird aud)
dieser Fluchtlimenplan definitiv festgesetzt . - Herr Ingenieur Richter be¬
handelt ferner noch nachfolgende Angelegenheiten : Das Baugesuch der FrnN
H ch. M o os Wwe ., bett , die Errichtung eines Gewächshauses auf der Besitzung
Jdsteinerweg 9 , wird auf Widerruf genehmigt . — Vergeben wird die Lieferung
von 1500 Stück kurzen Reiserbesen L100 zu 15 Mk . an Herrn Carl Döring .
— Das Angebot des Herrn Ph . Rath betreffs Anzahlung der Canalkosten
in der Bierstadter - und Gartenstraße im Bettage von 5900 Mk . (4400
sind bereits vorgelegt ) wird acceptirt , jedoch ohne die Verpflichtung bet
Stadt zum Rückersatze der von Herrn Rath geleisteten Vorlagen , insoftia
lene antheiligen Ruckersatzposten von den Anliegern s. Z . nicht zu erlangt
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Mann von

* ( Schul - Nachricht .) Herr Lehrer Pulch von Niedermeilingcn

ist vom 1 . Januar 1885 an nach Görsroth , Amts Wehm , versetzt
* ( 3um letzten Eisenbahn - Unglück tn Hanau ) berichtet

das „ Franks . Jonm .
" ferner : „Nach den von uns an Ort und Melle

einqezogenm Erkundigungen hatte der Weichenwärter die Weiche ursprünglich

richtig gestellt . Als er den Friedberger Zug herankommen horte sprang

er aber , in dem Glauben befangen , daß er unterlassen habe , die Weiche zu

stellen , zu dieser hin und stellte sie nochmals , dadurch den zum Glück nicht

mit voller Fahrgeschwindigkeit sich bewegenden Zug auf einen Guteizug

leitend . Die Handlungsweise des Wärters , welcher geftern Morgen ge¬

fänglich eingezogen worden ist , ist hiernach kaum begreiflich .. Man kann

sie nur als einen Act der Zerstreutheit erklären . Dieser Fall zeick wiederum ,

daß mit dem seitherigen System der Weichenstellung durch Bahnwärter
überall gebrochen und zu dem der Central -Weichenstellung von der etahon

aus übergegangen werden sollte . Bei diesem wie bei dem Freitags -Unglück

ist es menschlicher Jrrthum , der das Unheil herbeifuhrte . em ^ rrthmn , dec

allerdings keine Entschuldigung zuläßt . Gleichwohl sind solche ^ rrthunier
unausrottbar ; da aber manches Menschenleben ihnen wohl noch zum
Opfer fallen wird , so mutz man gerade dehhalb fordern , daß diejenigen
Einrichtungen , welche die Mitwirkung der menschlichen Kraft un Eisenbahn¬

wesen durch die mechanische Kraft ersetzen können , ohne Rücksicht aus den

Kostenpunkt eingeführt werden , und daß die Verwaltungen sich die neueren

Erfindungen auf dem Gebiete des Eisenbahnwesens imgeiaumt zu Nutzen
machen .

'
Hätte z. B . die Locomottve des Personenzugs , dessen Passagiere

am Freitag verunglückten , eine pneumatische bremse gehabt , so lonnte sie

vielleicht noch rechtzeitig zum Stillstand gckracht und das schreckliche Unheil

t Dem Gesuche des Herrn Schlachthaus -Restaurateurs H . Schmidt '

^ ŝ wird beschlossen , die Entwässerung der Kellerei -Anlage daselbst I

' d̂ m
^

von Henn Stadtbaumeister Israel vorgelegten Proseete auS - ;

lten in lasien Kosten ca . 350 Mk . ( Geheime Sitzung .)

/ - ^ » muraeridit . Sitzung vom 18 . November .) Bor -

SmrLandgettchtsdirettor Koppen . Beisitzende Richter : die Herren

9eim imb Landrichter v . Eschstruth . Beamter der I
^ ^ ^ iÄim

^
Staatsanwaltschaft : Herr Staatsanwalt Müller . Gerichts - I

Assistent Grotzman n . - Unter Ausschluß der Oeffettt - I

ÄtwuLe heute gegen den früheren Müllerburschen und jetzigen Tag -

E Johann Anton Becker von Oberursel , zuletzt m Btcknch
Änbait verhandelt . Wegen Sittlichkeitsverbrechens wurde derselbe ja zwei

En ZuchtzauS verurtheilt und ihm die bürgerlichen Ehrenrechte auf

Ne Dauer aberkannt . Die Kosten des Verfchrens wird der Ange chul -

tragen haben . — (Heute wird die Strafsache gegen den Amts -

d^ en Joseph Becker aus Eltville , der deS TodtschlagS beschuldigt ist , I

Behandlung kommen .) I
8

. /- (Oeffentliche Sitzung der II . Strafkammer des Kgl . I

Landgerichts vom 18 . November .) Vorsitzender : Herr LmidgerlchtS -

kotb Witzmann . Beamter der Kal . Staatsanwaltschaft : Erster StaaA -
rall ) xD $n> n r t bet Nacht vom 23 . auf den 24 . ^ ult b . I

zwischen ‘M unb 1 - /« Uhr würbe in dem Lanbhanse bcS I
^ ® 2tes» mhttl>r8 bon Kövven bahier ein Diebstahl verübt und dott etne

Si Eä Ns in S ber thtt S
'
in Nmstlber , im (teamrnt .

S SÖCä
“ '

Der DiebstK ist in der Weise ver -

worden dah die Diebe durch ein Fenster des Erdgeschosses emgesttegm

sind Anglist Göthe , Diener bei Herrn von Koppen , bemerkte , als
, er tn I

"
fiaatidieu Nacht etwa um lM Uhr von einem Besuche smier ttarnllte I

d
a 0 ®

tsu -nht nackt dem V)auf e bcS Herrn v . Köppeil zurückkehtte , einen I

funaen unÄnnten Mann ? de ! gerade an der Grenze bes BesitzthumS von

Ä '
ti Ä ftanb > unb als Göthe in baS Thor ein rat , auch weiter nach

W , zu sich bewegte unb bann stehen blieb ; er sah ferner durch baS

nach §er Mainzerstrahe zu gelegene Fenster dck FruhstuckSzimmerS em eichst

das bin - unb herbewegt würbe unb .
dann verschwand , und ttnntc auch 1

dritte vernehmen . Als er später nachsah , fand er auch , bah ein

'Äenftcr nach ber Gartenseite unb eines nach der Masnzerstratze geofsnet

wm ES konnten nm Diebe sein , bie in bem Frühstückszimmer sich zu

schaffen machten , ba Herrv . K . bereits in seinem Schlafzimmer sich befxmb .

Metelben haben sich nach ber Hinterseite zu entfernt , denn an ber Stelle ,

wo sie burch baS Fenster gesprungen sind , war em Blumenstock umge -

worfcn , unb in ber Hinteren Gattenumzäunung waren mMere Nagel um -

gebogen , um ein bequemeres lieberfteigen Zu ermöglichen. Dte Dicke über¬

schritten sobann ben Schienenstrang ber Hessischen Lnbwigsbahn , über¬

kletterten die Umzäunung beS Kohlenlagers beS Herrn ^ ntra unb ge -

lanaten io ms Freie . AlS der Diener sich davon überzeugt hatte , dah

Die8e im tzause seien schlug er Lärm , woraus der fremde am Thore sich

bttmlich enifemte Gothe war alSbalL auf bie Polizei geeilt unb als er

von dott w ete zurückShtte, sah er an der Ecke ber Friedrichstraße einen
-

der Eisenbahn her die Wilhelmstraße heraustommen , den er zu .

kennen schim . G . blieb stehen und ließ denselben ans sich zukommen .. Er hatte I

sich nicht gttäuscht , eS war der nämliche jnngeMann mit dem Sitzen Anzug und I

dn Hohen Seiomkappe , ben er vorhin am Thore beS v . K . schen BesitzthumS I

hatte stehen sehen . AIS der Fremde nahe an chn herangekommen war ,

forderte G . ihn nach einem kurzen
^
Zwiegespräch auf , ihm zu folgen .. Der I

junge Mann ging auch ein Stück Weges btS zum „ Hotel Dasch « ttottttg I

mit , machte dort einen Stttmsprung und « te quer über bie Lilhttm -

fttaste nach ben Anlagen . Dott buck er stehen unb riet bem wiener 1

drohend zu nun möge er einmal herüberkommen . Kaum aber hatte er I

dics ge agt,
'

als er , von hinten am Kragen gefaßt , zu Boden fletoorfeu uub

festgehalten würbe . Der Diener ttef beitanbtg : JMfe ~ f
In Folge dieses Geschreies würben zwei Herren unb zwei Damen , die aut I

emer Bank in der Allee ber Wilhelmstraße J
*
nbbuD/dr,:

hafteten so ben jungen Mann . Nachdem sie den „ Spitzbuben ^ horig durch

geprügelt unb ihm eine kurze Strafpredigt gehalten . Men , tranSpottlttm

sie ihn enter Beihülfe beS Dieners bie Wilhelmstraße herauf nach oer

Revier -Wachtstube m ber Nerostraße , nachdem sie vorher nochmalsemen

Fluchtversuch des jungen ManneS m ber Nahe ber (Solonnaben Derateit 1

hatten Auf ber Wachtstube gab sich ber Butzche als ber wegen Diebswhls I

unb HeAertt wiederholt besttaste Goldarbeiter Karl Reubert aus Bad

Nauheim bei Fttedberg tn Hessen , geboren daselbst am 1 . » tober

zu ertennen . Um 9 Uhr desselben Abends hatte die Kochm Rosa Krauth

tn dem Hause deS Herrn v . Kdppeu bemerkt , wie drei Personen , am
^

yore

stehend, auffällig nach dem Frühstückszimmer hinemjahen wo Herr von

Koppen mit seiner Farnllie gerade beim Abendessen saß - Nach ihrer Ivayr

nehmnng befand sich unter diesen Emer nut einem weißen Anzug , om , ne

nachher m dem genannten Reubett wiedererkcumte .. Stoei ^ ge Mr tnetern

Diebstahl logirten in der Sturrn '
schm Witthschaft S ^ Esttatze mtt

dem „ Goldschmied " zusammen der auch wegen DickstaW und H -hlMi

schon mehrfach vorbestrafte Schuhmacher WAelm Gottttw u. mnch aus

W ü r 11 e m b er g und der Kellner Friedrich Wilhelm & £1^ 1* ^ « ^ auten

aus . Celle , zuletzt in Straßburg wohnhaft Diese drei Pettonm lckten

öwer Tage vor bem fraglichen Diebstahl m
,

mttmem Verkehr mtt

etnaitber Reubett , ober auch „Wilhelm Kraft , wie er i' w m oern

Fremdenbuche einaefchrickeu hatte , erklärte heute , er Jei zwei ~ age ,
bevor der tn Rebe stehende Diebstahl begangen worden , von Mainz

nach Wiesbaden mit der Bahn gekommen ; hier sei er
.

dM Gottlick Munch ,
den er tn Frankfurt kennen gelernt habe , begegnet , Mt d ejem sei er m

der St .
'schm Wirchschast eingekehrt und habe stch

als
.
-'Wilhelm Krafts

eintragen lassen . Dorthin sei am anderen Abend (22 .) auch Metternhatym
gekommen . Um die drei Angeklagten durch den Widerspruch chrer eigenen
Angüen überführen zu können , hatte man heute die Anordnung getroffen ,
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-------------- _ t t vorzimehrnen . Während Reubett seine Angaben machte , wurde

Münch im Hausarrestlocale untergebracht ^
d Mttternhausen ^

n Warte¬

zimmer von einem Schutzmanne bewacht . Nachdem R . vernonimen war ,

wurde Münch vorgeführt Im . Widerspruch m R . S Aussage

dieser , et sei gemeinschaftlich Mit R . am 21 . ^ uttFrankfu

Bahn hier eingetroffen , um Arbeit zu mchen . Vorsitzender . „ Fchren

nun den dritten Angeklagten , Mettemhaujen, . em ! GerichtMener <.nam

einer kurzen Weile meldend ) : „Der Mettenchaujen ist soeben durchgebrannt

Allgemeine Ueberraschnng und eine Mtunbige Panse . Jt . Witt toetteiam

Nachmittag des 23 . Juli Abends mit dem Zuge um 10 Uhr wieder hierher

- iirückaefabreu sein In Folge der großen ^ ageshttze und deS Biergenustes ,

A mm der Nähe der Bchn a . if einer Bank eingeschlafen Wie lange er

aeschlafen , wisse er nicht , Leute hätten chn gewe « und da jet er die

Wllbelmstraße heraufgegangen , wo die obenerwähnte Seme intt dem Goche

stattfand .
^
Diebeiden Anderen dagegen sind , wie Münch angab ebm -

snlls acaen Abend zu Fuß nach Diosbach gegangen . Dort wate bet

Metternhausen so mübe geworben , daß er nicht mehr toeite habe gehet

kännen S e hätten sich also kurz entschlossen , tn entern .Heuhanfeu zu

camtiiren Hier feien sie emgeschtafen und am Morgen durch mehrere
! S nnh Reaenaüffe aufgewacht . Sie kchtten nach der Witth -

chaft Mit
^
Sturm znrü

^
ck

"
tind rechigten ihre Schuhe . Au diesem Morgen

tmirbe ber Diebstali ? in bem Hause beS Herrn von K - völlig enbetft und

„:ne 2ncalbefid )tiqunq angestellt . An dem Thore des v . K . schen BesitzthumS

sand
~

man ein Paar Schuhe stehen , in dem Kohlenlager dch Herrn ^ ntta
I , .nb bem 2öeae balitn mehrere ber gestohlenen Gegenstände , welche die

1 Mebe offene dmch die Eilfettigkeft chrer Al ^ chl .verloren hE ^uj ierner

I pin Ktück einer Steattnkerze und em Meyer . Die heutige Verhandlung

I war baburd ) von befonberem Interesse , daß eine Menge Verbindungen ber

I Anaeklaaten mit Frankfurter unb Mainzer Dickes - und Hcklerbanden enst

I s>ül ?t mürben * ba lernte man einen ,,Mainzer Bernhard , etnen nxsiett -

buraer Netett und sonstige Persönlichkeiten ber Spitzbubenwelt kennen . . Es

I ist facher baß man in ben drei oder vielmehr zwei Angeschuldigten einen

I nutpn
C^ ana aemadit hat Der Gerichtshof ettannte beim auch Berbe sch.ulblg

?mb vemttheiltt bm „ Golbschnfteb
"

wegen schweren Dickstahls im wieder¬

holten Rückfalle zu drei Jahren Zuchthaus , dei .i^
Schuhmacher Gottlieb

I toecicn alctdicn Eerürechens ZU einer ni eich en (Streife ^ bie ntit bet

I am 27 November wegen Körperverletzung in yrmitfurt chm zuerkannten
I einjährigen Gefängnißstrafe in eine Gesammt - ZuchthauSsttafe von 3 Zähren
I 7 Monaten umgeroanbelt wurde . Außerdem wurden deu Angeklagten die

I
bürgerlichen Ehrenrechte aberkannt und die Zulässigkeit der Polizeiaufsicht

ausgesprochen .
Couvert deS MLunergesang - Vereins ^ .Sänger -

I tast " ) toeldieS verflossenen Sonntag im „ Saackau Schirmer ab gehalten

mürbe erfreute sich eines zahlreichen Besuches . SLmmtltche Nummern bes

I Programms fanben dankbare Aufnahme . Chöre , Soli , Quartette , äwppe -

I Quattette unb Clavier - Votträge wechselten mit einander ab . Der dem

I Concett folgende Ball wähtte m der ammrttesten Stimmung btS lange

■ I ^ / ^ er Katholische Kirchenchor
" ) feiert qm nächsten Sonntag .

im Römm - Saal " sein 22 Stiftungsfest . Er hat .hierzu em sehr , reich¬
haltiges Programm aufgestellt , in welchem gut gewählte Mannerchore Mit

Soli Duetten , Quartetten und Declamationen erntet und heiteren Inhalts

wechseln Auch das Zitherspiel wird durch gütige Mitwirkung zweier junger

Mttuosen ( Söhne eines altbewährten Mitgliedes des Chors ) vettreteu,sein
In theatralischer Hinsicht soll ein kleines Lustspiel , welches aegenwartig

^ fttg einstuditt wird , zur Aufführung gelangen .. Zum Schluß folgt der

übliche Ball . Die zahlreichen Freunde und Gönner des „ Kirchmchors

werden diese Gelegenheit gerne wahrnehmen , um wieder emmal em paar

fröhliche Stunden iw Kreise froher Sänger zu verleben umsomehr , als der

Eintrittspreis ( Herren 1 Vlk ., eine Dame frei , jede wettere Dame 50 Pfg .)

Ctn ’
*
t)

( ®Tan,br )
' Im Montag Abend gegen 7 Uhr gerieth ein dem Ziegelei -

stefister L>errn Goldschmidt gehöriges , unbewohntes Hans an der Aar -

ftraße inBnmd , in Fcklge dessen dasselbe erljeblich beschädigt wurde Ucker

die Entstchungs -Ursache deS Brandes ist noch nichts Bestimmtes bekannt .
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Vermischtes .

WSMSSW
^ LHElnenswerthcn Ferttgkeit zu geben . Herr Untzan , derAolmÄtüül )If )(£6enben £,(inbtti (innc § itt XDftprcufien befudite bns (SihnrHAGitw «
k,°W ? ergbis . zur Secunba , ging dann mit 16 Ihren nKseLu
SÄ feÄ W Ä9

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

mm Wrt s ;

de? Farbe anstreicht . Dieser Herr Nelson gcht wahrschünlich M der «

» attffZ Lse ^ okAmL Stem ^ ° ' ° ussetznng aus , da ? O

welen sein
'

heiter Classe saß , soll einer ber Letzten ge -
Wü Amerikanerin rettete ,
der Kaufmann packte die Dame und warf sich mit ihr sur

'
Tbüre htn

'
rms

Wt " fc
letne Pflicht , er blieb auf seinem Posten . Er war „ getreu bis in den Tod "

.

— -       _ Wiesbadener Tagblatt .

- in « Ä «■ mit I » - immil

Ä ft ’S

SS ’
i * K .

' SSttS e *» ?
‘
K '

f«RÄ 'xS NW
MhnSSsS '

sÄ ’ E '
SäSÄ ” " ^ 1®

oer Kaufmann pame ine Dame und warf sich mit ihr sur S’niirp fiinmta I mit
"■ "

.r “ “ “ 1 » um - am y mno . i svon itntercffc fürWemae (Secnnben ftinter orfnw . a .-ftl “? ,1? “ U)r ^ ur ^^ yure ymans . Mit Rußland iN Verbindung stehende Geschäftswelt ist e ne f r - ist! °'

nSeu Voft ^ d rbeac~
nnilS » » t - ^ " d Telegraphenwesens , nach welcher sämmtlicbe Ns" Mten angewiesen werden , aus dem Auslande eintreffende Vackeie, ^
geschlossene Briefe , welche den Verdacht aufkommeii laffen hnf ? n .Sollbare Gegenstände Malten , sofort

''
den ® Ä nlrf *

"
zuzufuhren , damit diese den etwa vemollbaren Inhalt ?n 8Ref» ^ ^ '
und die Briefe unter dem Siegel

^
des Zollamts

°
ben

^
b?tlmliatenÄ^

öS wäsI * * " ’ wti

Dänemark , Spanien , ber norbamerikamicüen Union
Ä Z ^ LMd . MyuVl

'
Hnßland , SSoeben unb

^
M

Die meisten Vertreter hat England , nämlich flinf Auster Deutschlandnur noch Frankreich vier Vertreter . Belgien , Italien und Nori,iaai
"üd - ren bre,

.
; Spanien Holland , Nordamerika und Rußlänb nm Ä

Verhanblunaeu , welche unter bem Vorsitze bes Fürsten Bismarck
^

he - in S
sollen geheim g- hallen werben Jnbe en vlautet , baß bte Eröffnungsrede des Fürsten Bismarck als Äl? hrJ a ;

fm ” 8 uullegcken habe : die Feststellung des Grundsatzes der öanfefr
frechelt im ganzen Congogebiete , die Anwendung der Bestimmunai -nWiener Congresses auf eine freie Schifffahrt anf «nwmungen ik>
Cougo , endlich die Umgrenznng der Bedingungen

^
deren Ersulluna

"
di ->»

'
“

abm
“
?! ne “ Cr ^ Escher Besitzergreifungen

'
der Mächt ? ?ur

^
Fch

Kunst « nd Wissenschaft .

t
* lZur ErlUnerung an Alfred Brehm ), den großen Natnr -

ni ^ ^ nt
^ ^ relsArfe ^ '

r W « niae
'
interesfante Momente

? !? - , -oM >myre 1877 weilte der berühmte Zoologe auch in Wien undhielt hier mehrere interessante Vorträge - den ersten in Folge eine ?
laduiig des Journalisten - und Schriftsteller -Vereins Concordia

^
weicher

seinen illustren Gast noch am selben Abend m dem er d ?n VoArakbklt

KSjä HL SS ,
- LMM

toMÄi . tz SySTsri &Ä S& ÄS

National -Bibllothek , welche die größte der Welt ist •
sind nur neun BibÜotheken mit © 100000 » X,3 ?nb bSlS
Museum gibt lahrltch 100,000 Dollar aus , um die Sammlungen ru ver -
Ät Spam - n betet M öffentliche » ibliotMen,

“
?9warnen

700,000 Bande enthalten . Die Bibliothek in Washington bat 518MOBande und 170,MO Broschüren , und es gibt nur fünf mößere näm !^
k?st

' MV ^ -̂ Ä' °? °Eibliothek mit 2,5M,0M !?das9Mitff'
h - MuseiMlmit 1,500000 , bte Petersburger mit 1,000,000 , bie Ätünchencr mit

'ÄlOM
unb bte Berliner mit 750,000 Bänden .

-veunajener mir ouv,uoo

ein weißes „ „ „
W ° " l ' ch ^ Schachtel 1 M . tn ben Apotheken . bbw .)- Für die Herausgabe verantwortlich : Lotus Schellenberg in Äi - sbaben .

"

( Die heutige Kummet enthält so Seiten . )

Alte
*

nburCaid)
.t>tc?rm7,mkiV « •) ■ Gewählt wurden ferner : in

freig • ( deutsch -freisinnig ) ; UN 22 . sächsischen Wahl -

( Socialdemocrat ) ; im I .
^

Dan ^ iger Wah ^ kreis ^ Gramahii ? Öbi
{
0er

LÄWWtzdW - BW
Maubate ist auf 66 gestiegen ; b9ie sätinnnffS?rnV»CrnbiUt Ĉ ^ et^ tL1lt̂ elt I
die Conservativen zusammen 101 , bas Centrum rund o '

ä 'äss ; ssa » « r
’Ä “4

wickelt hat . Während die Kicht - rstellen im letzten Jgß? MFS
D ^ ck und Verlag der L . Schellenberg '

schen Hoj -Buchdruckeret tu Äiesbabem

Ans dem Reiche .
. .

* ( DerKaiser ) hatte am Sonntag Nachmittag eine längere Eouferen - ® ,'i!n$ an -lat m
<Jet ? er Carrisre vielfach die Welt durchreist u Anut dem Reichskanzler . Am Montag Abend ist der Kaiser mtt dem örou- I f?hr ™?>»

’^ wert » $u ^ erde große Strecken zurückgelegt , und ist trotz
'
da

tz ,S
" b :

,
- ? » V

“ '
s

“ e
! K - MpsNS

" ........ .....

wehrt sind , ist die Zahl der Candidaten für Richterstellen dervon 747 auf 894 gewachsen , und während int vorigen Jäßre Sl ^lssltereneine Anctemtetat von mehr als drei Jahren haft ™ fmh A rOWstoren

^ ahre 82 , welche schon über drei Jahre auf Anstellung inXm bt^ fm

Q
( otu ! § Mrlttar - Ge angbuch .) Mittelst Allerhöchster A

“

B ‘ 4 f
»tt Rußland tn Verbindung stehende ßWAZWäh ; ..™ ; r. 6

den Gebrauch Ihrer Schwetzerpillen , welche ich bezog , wurde sie vollständig9 21 Januar 1884 . Joseph
'
Tfel?n , EZnbchmBeV i

eilt weißes Krem in rDth ?m Wd ? V , ebeSchachtelals EtiqueÜ
und den Namen

^ iig
^

R . Brandt trägt



verkaufe für - ie Hälfte des gewöhnlichen Preises .

8 . 8ÜSS
6 Langgaffe , Ecke des Gemeindebadgäßchens228

N Gelegenheits - Kauf .

Einige Hundert Atlas - Unterröcke in allen Farben ,

einige Hnndert Zanella - Unterröcke ,

einige Hundert Velour - und Filz - Unterröcke

Stil
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iBeilage znw Wiesbadener Tagblatt , No . 272 , Mittwoch den IS . November1884 .
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Gabeln etc .Bestecke , sowie einzelne Löffel , Messer ,

in allen Mustern und Preisen .

Heimerdinger ,

Königl . Hof - Juwelier ,

Wilhelmstrasse LS .

Zur bevorstehenden Festeszeit erlaube mir mein reiches ,

mit allen Neuheiten ausgestattetes Lager in

= Trauringe .
--

16995

Juwelen
,

Gold - und Silberwaaren
in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Bestellungen werden pünktlich ausgeführt .

Von Montag den 17 . bis zum SS . November :

Ausverkauf einer grossen Parthie zurückgesetzter
Stickereien und Körbe

ZU aussergewShnlich billigen Preisen im seitherigen Teppichladen .

17363 E . L . Specht & € >

S Stiekerei - Peluehes
,

Atlasse & Bänder
5 in allen Farben

A vorräthig bei 15159

L Langgasse 32 , 1 > . Stein , Langgasse 32 ,
Putz - , Spitzen - und Mode - Waaren .

Das Neueste in Rüschen und Spitzen ,
Tüll - , und Gazeschleiern empfiehlt
12050 € r . Wallenfels , Langgasse 33 .

Stickmuster zum Aufplätten
empfiehlt in reicher Auswahl
14738 C . Schellenberg , Goldgasse 4 .
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Kinder unter 12 die Hälfte , unter 1 Jahr 9 Mk .
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Langg . 45 , A . _F . Iinefeli , Langg . 45 .

16928
.5887

16524

Pack - und Postkisten zu verkaufen . Näheres Webergasfe
No . 15 , Papierladen . 17347

iasbe ;

te
:9

S01
Coi
Pe
Th

em ]

154

tets

6893

ich ^
ä

pfiehlt

Spar -

Kochherde
bester Construction
in allen Größen ,

Manzblecli - Fiillöfen ,

benheim
- . . . von Erbenheim . .

Wilhelm Römer von Brerstadt .

Waai

Putztücher (Aufnehmer ),abgepaßt und am Stück , empfiehlt billigst

i grösste Auswahl ,
denkbar billigste Preise .

i W . Thomas ,
) 11 Webergasse 11 .

nicht abgerchmter . abgerahmter
Grad . Grad .

! <• A . Masche , Hoflieferant .
Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) .

Bekanntmachung
Set den in der Woche vom 9 . bis 15 . November unvennuthet vor -

genommenen polyeiltchen Revisionen der zum Verkauf feilgehaltenen Milch
hat nach dem Muller schen Lacto densimeter die Milch gewogen bei :

Bettfeder « « nd Dannen
ae Betten zu den billigsten Preisen empfiehlt

__ ________
Löffler & Schmitt , Steingasse 5 .

Jagdwesten
von 2 Mk . an bis 30 Mk . ,

Friedrich Kappus .

 de Laspeeftraße 6 .

Haut . Vorräthig ä Packet (3 Stück ) 50 Pf . bei
8805 H . J . Viehoever , Hoflieferant , Marktstraße

An - und Berkaus
6 Nerostraße 6 in Wiesbaden .

Wir beabsichtigen , in unserem Geschäft nur

Schirme und Pelzwaaren
als Spezialität weiterzuführen , und sind deßhalb ent¬
schlossen , unsere ganzen Vorräthe in Handschuhen und
Hosenträgern schnellstens auszuverkaufeu .

Wir offeriren in Folge dessen Glace - Handschuhe
für Herren und Damen aus bestem Ziegenleder , die bis
jetzt Mk . 3,50 gekostet haben ,

durchweg für Mk . 1,50 ,
Hosenträger von bestem Elastique , die Mk . 4,50 ge¬
kostet haben ,

durchweg für Mk . 2, — .

Geschwister Brichta
17368 8 Webergasse 8 .

OOOOÖOOOOOOCOOOOOOOqi ®

Import. Havana - Cigarren ,
prima Marken , neu ein getroffen .

1 ) Elise Werner von Niederwalluf .
2 ) Friedrich Selgen von Sonnenberg
3 ) Otto Drescher von Hochheim . .

36,3
Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke

diejenige nicht abgerahmte Mllch , welche
Mter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit 10 pCt
Wasserzusatz verfälscht angesehen wird . Der Polizei -Präsident .

Wiesbaden , den 16 . November 1884 . Dr . v . Strauß .

g Meerfchaum - Waareu « «

X in reichhaltigster Auswahl empfiehlt unter Garantie ? mpfieh

amerikanische Oefen ,
altdeutsche Regulir - Oefen, Alle

Ilegulir - Füllschaclit - Oefen Hine :

empfiehlt zu billigst gestellten Preisen

Justin Zintgraff , Bahnhofstraße sHaar
Feuer - und embruchsichcrc Kaffenschriinkc fLä"

solid und billigst . Gebrauchte Schränke nehme in Tausch sundhx
8559 Kaffenschraukfabrik von H . Weyer , Bleichstraße 26,11384

Die so beliebte Bergmann
’ s

36,2
34,2
36
36,9
37

Rahm .
Proz .

10
4

11
11
10

. 34

. 31,9
. 34
. 33,4
. 33,4
. 33

Curhaus zu Wiesbaden .
Eyck » «; von 12 tzoncerten unter Mitwirkung Hervorragender Künstler .

Freitag den 21 . November Abends Tta Ohr :

III . Ooncert
Mitwirkende : Herr Henrik Westberg , Concertsänger aus Köln ,und das auf ca . 60 Musiker verstärkte städtische Cur -

Orchester unter Leitung des Capeilmeisters
Herrn Iionis Liistner .

Pianoforte - Begleitung : Herr Benno Voigt .
Es ist für den Casse -Verkauf nur noch eine geringeAnzahl Biilets vorhanden . Aichtreservirte 1* 1ätze im

Saale sind für sämmtliche Cyclus - Concerte überhaupt nicht
mehr zur Verfügung «

Jbintrittspreis e : I . reservirter Platz -L Mark , II . reservirter
Platz 3 Mark , Gallerte vom Portale rechts 3 Mark 5 ® Pf ., Gallerte
links S Mark .

Die Abonnementskarten für nichtreservirte Plätze gelten
nur für den Saal , nicht für die Gallerie . Gallerie -
Billets werden nur am Tage des Concertes ausgegeben .

Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthüren des grossenSaales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen
Nummern geöffnet .

'
Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Antiquarische Musikalie
jeder Art

« u ausserordentlich billigen Preisen vorräthig

16680 Keppel & Müller
,

Ulmer Dornhan - Loose
versendet frei mit Liste II . Betzeier , Ulm a . D ,

ooooooooooooooooooc

(M
(M
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Expedition : Lauggaffe No . 27 .
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iw Mas 17422

aus der Brauerei von Carl Petz in Culmbach .

05

Preis per Schachtel 75 Pfg ' . Zu haben in den Apotheken .

9

eeeeeeeeeeeeeeee

«

aare

.5887

Egmonder Schellfische
17433treffen heute ein bei

3 .

Emser Catarrh - Pasten .

Slookers hnllänrt ' Canao
03
co
03

Chr . Keiper ,
Webergasse 34 .

empfiehlt
15478

Prima
ft

n

| las beste leichtlöslichste Fabrikat , ist preisgekrönt rnit

I vielen goldenen Medaillen : VzK ? genügt für 100 Tassen

äl Yorräthig in allen feinen Geschäfte t der Branche .

I Fabrikanten J . BC . BIooker , Amsterdam

Gebrannten Kaffee ,

iets frisch , empfiehlt in besten Qualitäten
Eduard Simon ,

6893 Ecke der Markt - und Grabenstraße .

Hotel Dasch .

Von heute ab :

Aechtes Culmbacher Export- Bier

Original Old Scotch Whisky
t Fr . Frick ,

_____ __ Ecke der Rhein - und Oranienstraße .

Die erste Wiesb . Kaffee - Brennerei

vermittelst Maschinenbetrieb

voü A . 11 . Linnenkohl ,

Ellenbogengasse 15 .

Täglich auf dem Markt .

Empfehle in frischer
'

Sendung :

Feinste holländische große Austern per Dutzend 2 Mk . ,

„ Bratbücklinge per Stück 7 Pf . ,

per Dutzend 80 Pf . _____________
A . Prein . 16831

Milch !
theilweise entrahmte , jedoch ganz frische , offerirt ber täglicher
Lieferung 20 - Literweise für 10 Pfg . frei m ' s Haus oder für
9 Pfg . ab Ludwigsbahn Neuendorff ,
17575

_______
Hof Henrrettenthal bei Wörsdorf .

F e i n st e n

Medieinal - Leberthran
von vorzüglicher Qualität empfiehlt

W . Hammer , Kirchgaffe 2 a ,
17412 Droguen - , Material - und Farbwaaretthandlung .

Rindfleisch . . . per Pfund 60 Pf . ,

Kalbfleisch . . . „ „ 50 „

Hammelfleisch . „ „ 50 „
H . Mondei , 35 Metzgergasse 35 . 17503

int
lri
'^

.Mpfiehlt
"

Weite
,

Mich - » » - - -

IfieHt se
'
ine reingehaltenen Weine von 65 Pfg . an tue

Me (excl . Glas ) aufwärts . Bei Abnahme von 12 Flaschen

sprechend billiger . - _
17391

mT Frei in s Haus geliefert .
"

W

weeeoweee ® ® © © ® ® ®

| Grosses Thee - Lager .

i Souchong per Pfd Mk . 3 , Mk . 4 , Mk . 5 , Mk . 6 .
F Oongo per Pfd . Mk . 2 , Mk . 2 .40 , Mk . 3 .50 , Mk . 4 .
W Pecco per Pfd . Mk . 5 , Mk . 6 , Mk . 8 . 40 .
b Theespitzen Mk . 1 .50 , Mk . 2 , Mk . 3 , Mk . 3 .50

Geschäfts - Empfehlung .

Liquenr- Fabrik 7 Helenenstrasse 7 .

Alle Sorten doppelte Liqueure , die Flasche 75 Pfg . , hoch -

I seme Liqueure , die Flasche 1 Mk . 20 Pfg . , sowie aller -

Memfte deutsche , französische und holländische Liqueure ,
E *e Nasche 1 Mk . 50 Pfg . , werden in einzelnen Flaschen gegen

J ' c 'ö4Qr W Ewgros - Preisen 25 pCt . billiger wie
,

m den

^ en abgegeben . Besonders empfehle ich meine Speeialitat
'

,
' ' Hamburger Tropsen "

, einen feinen magenstärkenden Ge -

MuMits - Liqueur , die Flasche 1 Mk . 20 Pfg . r t „M4
' °

A . Klaesen , 7 Helenenstraße 7 .

1 Gebrannten Kaffee
0 zu

d Mk . 1,20 pro Pfund Mk . 1,40
Empfiehlt als ganz vorzügliche , dabei sehr billige

! Hmswirthschafts - Kaßec
jliir Restaurants , Cafes , Penfionate und größere
^ Konsumenten re . in stets frischer nnd gut gebrannter

Kirchgaffe 44 . J . < J . Keiper, , Kirchgaffe 44 .

I “ Mainzer Sauerkraut
6 Pfg . per Pfund 6 Pfg .

1 Schmalbach erst raße 1 , Eckladen . 17267

versende in fetter , schöner Waare das Postfäß von ca . 10 Pfd .

mit Inhalt 40 — 50 Stück franco unter Postnachuahme für
3 Mark . (A . 181/7 ct .)
351

________
E . Broteen , Greifswald « . /Ostsee .

Holl . Anstem
frisch eingetroffen , billigst , bei

A . Schmitt ,
17430 Ellenbogengaffe 2 , früher Metzgergasse 25 .

Frische Schellfische .

17572 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

W * Welfchkorn * W
™ 5

empfiehlt Jul . Praetorius , Samenhandlung , Kirchgaffe 26 .

Eine Dampfmaschine billig zu verkaufen . Näheres bei
Fr . Wagner , Mechaniker .______________________

16374

Buchenes Scheitholz , geschnitten und gespalten , ä Centner
1 Mk , 20 Pf . , bei 10 Centner billiger , Neugasse 11 , Stb . 17029



Wegen

»

zn sehr billigen Preisen
,

16621

Msitkarten W mit Etui 1 Mark .Buchdrucker « A . Mayer , Langg . 50 . 13937

12
_________ Wiesbadener Lagblatt .

Filztuch in,der Zeit/chrift „ Eür ’
sHaus “

• 7n -ri i
«ehr empfohlen ! 180 Ctm . breit70 Farbentonen , für Stickereien , Decken etc . vorzüglich

geeignet Bestellungen bald erbeten . MusterlagerSderFabrik Taunusstrasse 17 , I . < j . A . Otto ? 17196

£ ö9er goldener undW
Uta . ÄÄ V

Auswahl aller Arten Wanduhren
Spezialität in Pariser Talmi - und Nickel - KettenR - P - Er - nw - rdm gut und billig unter @ aront
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17370

X « r » tzt ° « » swahi . » illigft - Preis . .

5
im ,

Thomas .
M .....

H Webergasse 11 .

| fortgesetzter ’

lch mich von April ab an einem it
4 < anderen Geschäfte betheiligen werde , so 5
"
n ich mich entschlossen, mein jetziges 5 , _______ , — ,

Z Portefeuille -
, Galauterie - & Schreib - W MtMermmr - MMemem ,

5 materialien - Geschäft *
X Cor ^ ^ tt ^ si

4 ? ganz aufzugeben , und verkaufe deßhalb L
fcute « J bedeutend herab -

*

4i gesetzten Preisen .
*8 Besonders mache auf eine große Aus

wähl feiner , noch aus der f

yj habender Waaren , welche
LgD L xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

lich zu Wethtiachtz .- GeschmLn rignenS - i ' VX “ n
‘

' ,, ‘

merksam , und bitte um geneigten Zuspruch . 4 "

Achtungsvoll ft 15393

Ä !
c Moritz Mollier

, WS -

, , , Wunsch kann auch das ganzeGeschäft prerswurdrg übernommen werden .

MN die Räumung meines reichhaltigen
Waaren - Lagers möglichst zu be -:

schleunigen .
16933

'

B . M . Tendlan
.

e

*

( ihofi « vt ^eioimtcT
• HerrenCack ? n - ? ^ « - Ma « schetten . Seidene 8
•

® Ol,be Qualitäten . Sehr •

S
®

288 Meyer , O
Langgasse 17 . O

Für Haashattunae «

zWMLH -LLLRL
» o

^
Mk . an empfiehl ? ' foItb ' mtt Bratofen , von

___________
Fr - Becker , Michelsberg 7 .

’

^ hvuu . No , 872 s
I Conenrsmasse - AusverkaitK

im Laden

s * Bmgstmßc 1
,

Ecke der WilhelmstM ,

f . e Rcstbcstaudc des Waarcn - Lager
welches noch viele zu Weihnachts - GescheMfür Herren , Damen und Kinder passende Geaenstä !
SLi # , e6m annehmbaren Drei
16297

L
„

Der Concurs - Verwalter :
Emmerich , Rechtsanwalt .

^ xxxxxxxxxxxxxxxxxx '

Ansverkauf
Uhrmacher , 6 Michelsberg 6 ,

« « MWlMWM
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' Wegen baulicher Veränderung
muß ich sämmtliche Magazine räumen , verkaufe daher

wollene Tücher , Kinder - Kleidchen , Kinder - Jäckchen , Kaputzen , Unterröcke ,

Unterhosen , Unterjacken , Strümpfe , Handschuhe , Damen - Westen , Jagd -

Westen , Rüschen , ea . 500 Cartons , Strickwolle , ea . 1000 Pfund ,

Qualität Merkel & Wolf , seidene Cachenez , Damen - Kraaen , Herren -

Kragen , Manschetten , Kinder - und Damen - Schürzen , Corsetten re . re .

zu sehr billigen Preisen .

Conrad Tnlpins ,

17350 Ecke der Marktstratze nnd Neugasse , im Hotel „ Einhorn "
.

®
ioer2» ,

? c Carl Ackermann
,

Schneidermeister ,

von Prof . Dr . Jäger conccssionirter Geschäft ,

                                                  verfertigt

Normal * und Sanität * - Anzüge
aus Tricot - und Kameelhaar - Stoffen , sämmtlich von Herrn Professor Dr . Jäger geprüft , hält Stoffe auf

Lager und gibt dieselben auch meterweise zu billigsten Preisen ab .

Normalhemden , Hemdhosen , Unterbeinkleider , Kameelhaar - und Schaswoll - Decken , Nacht -

kntten , Hosenträger , Cravatten , Kragen , Manschetten werden zu Original -Preisen verkauft . 11034

Zur Ball - Saison
empfehle Nouveaute ’ s in Ball - Garnituren zu allen

Preisen . Alle Arten Blumen werden schön arrangirt und

frisch gebnnden in jedem Genre .
M . Schäffer , Modes ,

17531 im „ Adler "
.

QOOOOOOOOOOOOOOOOOOQ

o Corsetten .
17045

o
O Da ich einen sehr großen Posten Corsetten prima O
Q Waare sehr billig eingekauft habe , bin ich in den Stand Q
Q gesetzt, dieselben sehr billig abzugeben und lade zu Q
* recht zahlreichem Besuche em . X

q Joseph Llliiianu , Kirchgasse 16 , Q
0 vis - a - vis dem „ Nonnenhofe

"
. o

X Nicht passende Corsetten werden gerne umgetauscht . *

oooooooooooooooooooo
MWH > wird gelegt , ohne daß der Stoff in irgend
ST 1 ■ einer Weise darunter leidet . Maschine

neuester Construcüon . 5155

Faulbrunnenstratze 2 im Laden .

E . Weitz , « L "

Hauptagentur der Feuer - , Lebens - und Reiseunfall -

Berfichernnas - Gesellschaft „ Thuringia
“

, empfiehlt
sich zur Aufnahme in dieser Branche und ist zu jeder Auskunst
gerne bereit .

__ __ ________________________
17395

Weihzeugnähereien , sowie das Ausbessern der Wäsche
werden in und außer dem Hause besorgt . Näheres Dotzheimer -

straße 20 , Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 17481

IM
- Namenstickerei .

Alle Arten Monogramms werden angefertigt , sowie eine

große Auswahl in Taschentüchern und sämmtlichen Knrz -

waaren empfiehlt billigst
Idna Metz ,

16956 3 Faulbrunnenstratze 3 .

MW
" Strauss - Federn - WW

zur

5 grosse Burgstrasse , Neubau 4 Jahreszeiten 5

Kinder - Mäntel ,

w nur gute Sachen ,

Hälfte des früheren
Preises ausgesetzt . 17415

E . Weissgerber ,

M Gelegenheits - Kauf . M
In meinem reich assortirten

Mäntel - Lager
habe ich

IW Stück Winter - Mäntel , Regen - und

werden auf das Sorgfältigste gekraust , gewaschen und in

jeder Farbe gefärbt innerhalb einiger Stunden zu billigsten
Preisen . M . Schulze , Saalgasse 8 , 1 . Etage ,
11931 zunächst der Webergasse .
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ff

Betten -
,

Möbel - und Spiegel - Verkauf ,
?^ r . Pe ^ en pünktliche Ratenzahlung abzugeben .

______
Clir . Gerhard , Schwalbacherstraße 37 .

Bestellungen auf die anerkannt vorzüglichen

Alzeyer Speisekartoffel «
besorgt

_______
A . Mollath , Mauritiusplatz 7 . 17584

daß wertere Sendung semste sog . Zwiebel -

( wie bekannt eine der besten
Speise - Kartoffeln ) eingetroffen . Ebenso empfehle
la gelbe Proliflc - , Brscnit - , Daberart - und
Mauskartoffeln billigst . 15732
1

Fr . Heim
,

“ ÄS ' "

1Ä MACK ’
s

Doppel - Stärke
(AlleinigerFabrikantH .Mack,Ulm a/D.)

— Bewährtestes u . vollständig
unschädliches Stärkemittel —
gewährt grösste Erleichterung
beim Plätten u . enthält alle er¬
forderlichen Zusätze zur siche¬
ren Herstellung von blendend
weisser , gleichmässig steifer
und sogenannter Glanzwäsche .

^ bberall vorräthig
per Carton von </a g .

Angebote :

Friedrichstraße 10 , 2 Stiegen hoch , ist ein fein möblirter
Salon mit großem , lustigem Schlafzimmer zu vermiethen . 17282

Helenenstraße 18 die Hochparterre - Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf gleich oder später zu verm . 15179

H ochstätte 22,1 St . , 2 frdl . Zimmer und Küche nebst Zubehör
auf gleich oder 1 . Januar zu verm . Preis 200 Mk . 17567

tsa hnstraße 3 , Bel - Etage , 1 gut möbl . Zimmer zu verm . 1030 $
Karlstraße 2 (Ecke der Dotzheimerstraße ) , Bel - Etage , elegant

möblirte Wohn - und Schlafzimmer zu vermiethen . 16598
Karlstraße 6 , 2 St . hoch rechts , werden 1 auch 2

« nmöblirte Zimmer aus Januar oder April an
eine einzelne Dame abgegeben . Mitbenutzung der
Küche und Mansarde . Einzusehen von 10 — 1 Uhr . 16774

Moritzstraße 22 , 1 . St . , gut möbl . Zimmer zu verm . 8414
Nerostraße 24,1 . Etage , ein gut möbl . Zimmer z . vm . 16949

Wasstrasse I ’ÄwÄS “

Rheinstraße 15 ( Süds . ) 2 möbl . P . - Z immer z . v . 16964
Schwalbacherstraße 11 , Bel - Etage , ist ein großes ,

schon möblrrtes Zimmer zu vermiethen . 11893

Tlimussttche 1
feite , zu vermiethen . Auf Wunsch vorzügliche Pension . 16393

Taunusstraße 5 , II , sind 2 freundliche , fein möblirte Zimmer
zu vermiethen . Einzusehen von 1 Uhr ab . 16206

Möblirte Parterre - Zimmer Adelhaidstraße 1 « . 11523
Zwei gut möblirte Frontspitz - Zimmer sind zu vermiethen

Nieolasstraße 7 . 15151
möblirteZimmerzuvermiethen Adelhaidstraße 45 . 13785

Möblirte Zimmer Friedrichstr . IO , Bel - Etage . 17160
Möbl . Zimmer per 1 . December zu vermiethen Wellritz¬

straße 14 , erste Etage . 17m
Ein Mvßes Parterre - Zimmer an eine einzelne Person auf den

1 . Deeember zu vermiethen Ludwigstraße 5 . 17172
Em freundliches Zimmer möblirt zu vermiethen Bleichstraße 4 ,

2 Stiegen rechts . 17228
Zwei Zimmer auf den 1 . Deeember zu vermiethen . Näheres

im Spezereigeschäft Hochstätte 31 . 17251
Em schönes , möblirtes Zimmer für 18 Mk . monatlich

zu , vermiethen Stiftstraße 3 . 17311
Schöne , möblirte Bel - Etage , vis - a - vis dem Park ,

12 Mm . vom Curhause , mit sehr guter Pension billig
zu vermiethen . Näh . Exped .

‘
14409

Wegen Abreise einer Dame ist ein schön möblirtes Zimmer
mit Pension an einen Herrn oder eine Dame sofort sehr
billig zu vermiethen Hochstätte 22 . 17525

Em leeres Zimmer abzugeben Frankenstraße 9 , 3 St . 17482
Em schon möbl . Zimmer zu verm . Walramstr . 19,1 St . r . 17512

kl . Zunmer zu vermiethen . Näh . Expedition . 17458
Möblirtes Zimmer an einen auch zwei Herren billig zu ver¬

miethen Hellmundstraße 5a , Hth . , bei Fran Koch . 17563
Em gut möblirtes Zimmer mit Cabinet zu vermiethen Gold¬

gasse 15 1 Stiege hoch . 11930
Em freundlich möblirtes Zimmer an einen jungen Herrn billig

zu vermiethen Adolphstraße 16 , 3 Stiegen hoch links . 12994
Etage , 4 — 5 große , eomfortable einge¬

richtete Zimmer und Küche , zu vermiethen Rheinstraße 17
(neben der Post ) . 17019

Ein gut möbl . Zimmer zu vermiethen Hirschgraben 23 . 14700
Zwei anständige Fräuleins , welche in Geschäfte gehen , können

ein Zimmer mit 2 Betten in guter Familie erhalten . Offerten
unter 2 . W . 20 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . 17505

Em Laden ist zu vermiethen . Näh . Langgasse 4 , 1 St . 15109
^ unge Leute erh . Kost u . Logis Helenenstraße 18 , Hth . P , 16902

Pension Freund
, Tanmisstrasse 26 . 1

Fuhrkummete , verschiedene , gebrauchte , Wageusatteltrage ,verschied . Deckengurten , sowie eine Parthie Schulrauzeu und

Haschen gebe , um damit zu räumen , billig ab .
11222 ___________ Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Geschäfts - Empfehlung .

W . Mayer , Schreiner , Kirchgasse 36 ,
empfiehlt . sich m allen in sein Fach einschlagenden Arbeiten ,
besonders im Reparrren und Polireu aller Arten Möbel ,bei billiger und schneller Bedienung . ________ 16940

Kinder - und Krankenwagen ,
große Auswahl mit und ohne Stahlrädern und Gummireifen ,
zu verkaufen unb zu vermiethen .
10716 Franz Alff , Wilhelmstraße 30 ( Hotel du Pare ) .

1U I > . eSung ) Eisenwaarenhandlnng,
MU

-
9 Langgaffe S ,

"
WU

empfiehlt sein vollständig assortirtes Lager in

.
Haus - und Küchengeräthen

M billigst gestellten Preisen ,
___________________________

4897

Eine Partie zurückgesetzter Muster Wafch -

guruitureu gebe ich bis zum 25 . November zum
Einkaufspreise ab .

lr7OOO
I -ndwig Holfeld , vorm . Osw . Beisiegel ,17283

_______
Glas - und Porzellan - Geschäft , Kirchgasse 42 .

HoiTIlL Ipiilpr J^ rben ^ arj ^ ÄelJ’cni )et ' gewaschen u .
11 vi i HMviUvi billigst ber . kl . Webergasse 5 , I . 17519
Herren - u . Knaben - Anzüge werden angefertigt , sowie alle

Reparaturen billig nnd bestens besorgt Grabenstraße 20 . 16082
Ein noch wenig getragener , moderner Dameu - Mautel ist

billig zu verkaufen Kirchgasse 42 im 1 . Stock . 17275
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Adler -

Bonn .

Russland .

Coblenz .
Osnabrück .Steineck ,

Spangenberg .Stiegel , Kfm ., Motel Weins :

Metz ,

2 Uhr6 Mr

Elberfeld .
Worms .

Bonn .
Bonn .

Zittau .
Leipzig .

Wetzlar .
Aachen .

Diez .

Frankfurt .
Berlin .

Aachen .
Dresden .

Kreuznach .
Berlin .

Hamburg .
Bremerode .

Braunschweig .
Idar .

Einhorni
Liebemann , Kfm ,
Dahlsheim , Kfm ,
Müller ,
Heerlein , Kfm .,

Fr . u Bed .,
Manne , Kfm .,
Belli , Apoth . m . Fr .,
Lages , Kfm .,
Weber , Kfm .,
Braun , Fabrikb . ,
Leuffgen ,
Stritter , Director ,

Werner , Kfm .,
Albert , Kfm .,
Frenz , Geschw ..

Bromberg .
Ulm .

Trier .
Bielefeld .

Zülpich .
Berlin .
Berlin .
Berlin .

Böker , Kfm .,
Blumenfeld , Kfm .,

Ghiea , m . Fr . , Rumänien .
Villa Speranza :

~ '
, , Fi ., London .

Gross - Pluschnitz . | Taunusstrasse 10 :
Köln , i Friedland , Petersburg .

Vetter , Kfm .,
Paling . Kfm ,
Klein , Kfm .,
Jüssow , Kfm .,
Sollmann , Kfm ..
Hassy , Kfm .,

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden .

SW1 .
» “

Mainzer Fischhalle ,

Laden 16 Nengasse 16 .

n7qi MF wupimgein ■ ■ — -- — —

Die Wagenlackirerer von ^ -
neuesten

Englischer Hof :

v . Süsskind - Schwendi , Fr . Frfr . ,
Schwendi .

Angekommene Fremde .

( Wiesb . Bade -Blatt vom 18 . November 1884 .)

Motel Trinthaininer :
Kalkbrenner , Agent m . Fr .,

Warschau .
Nickel , Kammer -R , Schaumburg .
Wenz , Kfm . m . Fr ., Lahnstein .

Hotel Vogel :

Griiner Wrald :

Hayn , m . Fr . , Johanngeorgenstadt .

Croner , Kfm ., Berlin .

Goldene Mette i

Natrosen , Fr . Rent . , Aachen .

Fremden - Führer .

König ! . Schauspiele . Heute Mittwoch : „ Antonius und Cleopatra
“ .

Curhlus . Den ganzen Tag geöffnet . Nachmittags 4 und Abends

Merhel ’ sche Kunstausstellung ( neue Colonnade ) . Geöffnet :

ISemöldeaSallerie
^
des Mass . Kunstvereins ( im Museum ).

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von

Königl . Ii
'
andesbihliothek . Geöffnet taghell , nut '

des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Rückgabe

von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr . „ in
Protestantische Maupthirche (am Markt ) . Küster wohnt in

Protest .
^

Herglrirche ( Lehrstrasse ) : Küster wohnt nebenan

Katholische Wothhirche ( Friedrichstrasse 28 ) . Den ganzen

Svnagog ^ Äsberg ) . Wochentage Morgens 7 >/« und Nachmittags

4 Uhr Synagogen - Diener wohnt nebenan .

Synagoge ( Friedrichstrasse 25 ) . Wochentage Morgens 6 */ , und
’

Nachmittags 4 ' / « Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .

In Privathäusern :
Pension Internationale :

I Bloch , Frl ., Petersburg .
i Park - Villa :

Bären : _ ,
Niemeyer , Dr . jur ., Baden - Baden ,

kölnischer Hof :

v . Golomb ,
Berlin .

Hotel Hasch :

v . Motz . Rittm . m . Farn . u . Bed .,
Obernitz .

Hotel » ahlheim :

Obergethmann , Kfm ., Köln .

Hotel tlu Word :
Arndt , Barmen ,
v . Philipsborn , Offizier , Coblenz .
v . Navey , m . Fr ., Mako .

Pariser Hof :
Sittig , Frl ., Meiningen ,
v . Wolframsdorf , Frl . Concert -

sängerin , Sondershausen .
Grifferth , Fr . Rent , Brighton .
Menzel , Fabrikbes . m . 2 Töch¬

tern , Amerika .
Rhein - Hotel :

Emanuel , Fr . m . Tochter u . Bd .,
Strassburg .

Schwedler , Prem .-Lieut ., Metz .
Keyt , Dr . med ., Würzburg .
Winckler , Kfm . m . Fr ., Bremen .
Eydman , Ingen , m . Fr ., Java .
Clarkson , Fr . m . 2 S . , Heidelberg .
Seymore , Frl , London ,
v . Voss , Landrath , Berlin .

Taunus - Hotel :
v . Plessen , Refer ., Eltville .
Cramer , Kfm . m . Fr , Dortmund .
Ostermeyer , Stadtsyndieus ,

Hannover .
Steinberger , Dr . jur , Strassburg .
Löwenwarter , Frl ., Köln ,
v . Radecke , Exc . , Gen .- Lieut . m .

Wonnenhof :
Bayreuth .

Offenbach .

Wassauer Hof :

Boshamer , Bordeaux ,

v . Rosen , Rittm ., Babenhausen .

Oppenheim , m . Fr . u . B ., Hamburg .

Egells ,
Berlin .

«Kuranstalt Werothal :

Baum , Kfm ., London . I .
Posadowsky - Webner , Graf , Gtsb , ? Rainbou , Fr .,

10 Mr i Tägliches
Abmds . I Mittel .

v . Storch , Offizier ,
Richter , Offizier ,
Büscher , Kfm ,
Hirsch , Kfm .,
Kunz , Kfm .,

Engel :
Hunnius ,

sä » “

7
“

T . - Am 13 . Nov ., dem Schremer Wilheun . ,
Wilhelmine

.KÄ
' ääA " - ■ S .. s -

Metz von Mosbach , mobnb oahier . - Der Schremer -

Chnsttane Lang von bongenschwalb ch, Hy
wohph . daselbst , früher zu

achülse Friedrich Geis VM Sonn rg,
^

^
Aatharine Margarethe

ÄÄ ?
’ä LW » » A » , » » *

hessm , wohnh . dahter . . Posthülfsbote Jacob Rögner von

wäsäbs » • * *

des Schuhmachers Georg Meitzer , alt 1
^ ^ K ^s Standesamt .

Eisenbahn - Hotel r

Baron v . Dötinghoff , Offiz ., Mainz .
• — ’ Frankfurt .

”
aus dem Markt .

Mbein - Lachs im Ausschnitt per Pfund
Geräucherten Nh

Svrotten per Pfd . 1 M - 20 Pf -,

- M . 50 8 % , gerM - tt «

ieler RohestBurkUg v
geräwi ) erte Mündern per

cenäuckerte Makrellen per ^
Stück 25 Pf . ,

Stück 40 Pf
^

geraucyerle v
2 &

Riesen -Bucklinge p
Roll - Häringe ( Rollmops )

Häringe per Stuck 10 -Pf -,
Sardinen per Stück

per Stück 8 fßf . , per Faß
Holländer Boll -Häringe

(9t * ) 3 Ä 5ai „ L ™
; P? SM io PI . ,

per Stuck 7 Pf - '
Sardinen in Del per Dose 90 Pf . ,

per Pid - 1 2 )^ 70 Pf . ,
2 M -, prima Ural - Cavmr

seinsten Elb - Cavrar per D
Erachan - Caviar per Pfd .

per Pfd . 2 M . 50 Pf . , rnss . m
| n Gelee

4 M . , Goldfische btülgst , Rhein ^ re {n . 16677

M Portion 40 Pst ------ - --------------

Eisl iiaiSi

Bierbrauerei und Eiswerk

Iiouis « ratweil ,
Wiesbaden ,

offerirt Eis in Blöcken,von
50 Pfd .

zu billigem Preise . VL --

1884 . 17 . November .

Barometer * ) (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung ( Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsansicht .

Regenmenge pro □
' in par . Cb . '

♦ ) Die Barometerangaben

Kehrmann , Kfm , Coblenz .
Leonhardt , Kfm . m . Fr ., Haspe .

Berner , Kfm .,
Schäfer , Kfm .,
Kleudgen , m . Fr , ~
Krähe , Bürgermeist , Prummern .

Schott , Ingen ., Dortmund .

Steinberg , Kfm ., München .

Heinemann , Kfm ., P ^asewitz .

Christopher , Dir ., O .-Selters .

Goldmann , Kfm ., Berlin .

Zeidler , Kfm .,
- Berlin . |

v . Prollius , Reg -Refer , Berlin .

Becht , Kfm ., . Berlin .

Ornhorst , Apoth m Fm ., Dortmund .

Alleesaals ■

Engelmann , Kfm ., Neustadt .
I v . Keller , Graf , Pr . - Lt ., Warschau .

757,3
+ 0,4

755,1 753,9 755,4 |
+ 4,2

4,0
65

+ 2,6
4,0

72

+ 2,4 I

O . S .W . S .W . __ 1

(. schwach . schwach . schwach .

thw . heiter . heiter . bedeckt .

— .— —

sind auf 0 ° C . reducirt .
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vers

Frankfurter Coirrse vom 17 . November 1884 .' seid . gn „ * r . rWechsel .
^ ufäteniI6erSeIb 167 9htI - 50 Pf - Amsterdam 168 .49 — 45 bz .sjutgien . . . — „ — .. ßmthnn miSK - ion k ,

3
20Frcs .- Stücke

zv

be

be

18
39
73
90

16
20
16

4
leriäles . .
iars in Gold

9 ) i
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176 ;
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B
le !
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Kurhessische 40 Thlr . -Loose .

Ochste Ziehung dieser Loose findet am 1 . Decemberstatt . Gegen den Coursverlust von ca . 60 Mark bei der
Msloosung mit der Niete übernimmt das Bankhaus Carl
Neuburger , Berlin , Französische Strafte 13 , die Ver -
ficherung strr eine Prämie von 2 Mk . 75 Pf . pro Stück . 25

Ä
9 1

Wit

Har
Kon
1

Leu
Km
Me
toat
Ba .

2
176

Drei Tage später war ich wieder auf dem Wege nach dem

banfr hn6 hl / “ÄÄ mein rascher schlagen , und der Ge¬danke , daß dieses Mädchen mein Schicksal werden könne , fuhr mir

i Ä durch den Sinn , daß ich nur ein paar zusammen -
hangslose Worte zu stammeln vermochte . Ich nahmihrgamüb »

'

auf emem Gartenstuhl Platz , nur durch die Breitendes Tischesvon ihr getrennt , und unsere Unterhaltung ging lebhaft und un -

filETf b °
r ■■latten ' .

toie baS Mte Mal . Der alte Baron warsichtlich erfreut über mem Kommen ; er schien körperlich sehr an -

^ ^ ^ n zu sein , winkte mir jedoch mit den Augen abwehrend

nichtbeuLuLem
" " ' wollte er seine Tochter

AnsV ^ i^
'
?? ■ m

oster von der Seite verstohlen an mit dem

Men ^ n k -mlicher Angst , der mich sehr rührte — diese beiden

verbaiw die
^

räMliMtä
" “

o
eil,anber angewiesen waren ,BLtoano vie zärtlichste Liebe , das Leben des Vaters täten mir

aus einembKitäe m
bÜnneit gaben 3U hängen , was sollteaus ' emem Kinde werden , wenn er zerriß ?

1

sh » gewaltsamÄh * ? * ^ enJeI6en Gedanken und suchte

hafter Le ndiak t ^ l 7 W * unausgesetzt mit fieber -

und daß Edith hm
daß er die Seetüre sehr liebe

erfuhr , daß sie eim W S ^ Ä ^
h

'
^

^ ^ n müsse . Ich

vielseitig gebildete Erzieherinvorzügliche ,

sie bis zu ihrem siebzehnten Jahre __ fL
a tĈ

<
® ame ' bte

richtet . Auf Wunsch ihres Vaters habe d se Danw lie^ ur
'

mitder alteren und neueren Poesie und t .
nur

die neueste sei ihr vollständig fremd und sollte es auch bS I
da sie nichts nennenswerth Schönes oder tBehentenh ^ 9/ ; ! n
Umsonst versuchte ich diese , meine ^ Ansicht
u " d vorurtherlsvolle Idee zu bekämpfen

'
der alte Herr veAhetdtäe

Dockter
^^ ensinniger Schroffheit , und ein bittender Blick der

? ochter toarnte mich , ihn weiter aufzuregen . Sie lenkte dann h „ a^ ^ prach mit großem Geschick in ruhigere Bahnen , betonte nicht |

Marktberichte .

IMWZZSN ^
B & W * Er - Ä

» TäsF ft S !wL „
°

? R _ ä A - '
LLL

( 8 Jorisl
Sich selöst getreu .

6

( 8 . Forts .) E ^ ahlung von Bernhard Frey .

„ London 20 .435 - 430 bz
,, Paris 80 .75 — 80 — 80 bz .
„ Wien 166 .30 bz .
» Frankfurter Bank - Disconto 4 % .
» Reichsbank -Disconto 4 % .

■ Beforgte Ton der angstvolle Ausdruck ihres Gesicht in b
p,9 J? tr zu Herzen und ich gab eine ausweichende Antwort -
^ re klugen Augen aber sahen unverwandt in die meinen «

“ “ “ b,rin ’ *

„ Sft es richtig , daß Sie mir die Wahrheit verbergen wvlleium Mich zu schonen ? Wäre es nicht besser , Sie bereiteten nij
auf den Schlag vor , der mir droht ? Ich frage Sie noch einm ^

I aber le' tzt will ich Ihre wahre Meinung wissen .
"

hin . Z ^ “ " 8n “ bise8 Fräulein , ich halte Ihren Vater alle,

n
krank , obgleich ich kein Arzt bin und den Sitz bt

Uebelsmcht kenne . Wenn Sie das Unglück träfe , ihn zu verlieren ^

I tä
b " rch eine hastige Handbewegung , uil

! fh tme s' ch s^ re Augen rasch mit großen Thränen füllte «,fte b ^ eb eine Weile stumm , dann faßte sie sich .
"

x »
fa ’,n ben Gedanken noch nicht fassen , wie es sein wirt

wenn das eintritt , was Sie soeben andeuteten . Er war vH
Unb ' üstigsaber die unaufhörlichen DemG

gungen und Bitterkeiten reiben ihn auf . Er ist ein stolzer fmt
Character , und der Zwang , da nehmen zu müssen , wo man da

I ^ ' u ^ chenk lieber vor die Füße würfe , zehrt an seine«
Leben . Es ist nicht die Frucht vor meiner armen , unbeschützteiDIP tntm In IrnWn » . r c 1< ®

o - c ' cyv
' ’ " T — aber zu leben , werter

I ~ iebs ' Nremanden zu haben , dem ich das Nächste uv !
Liebste bin — das werde ich nicht ertragen können ! "

Mein Herz schwoll in Liebe und Mitleid , aber ich fühlt
!s!^ uuzart und tactlos es gewesen wäre , ihr jetzt von meiner
Gefühlen zu sprechen , bte sie überdies für jetzt schwerlich erwider
?,a ..

• dtar der einzige Mensch , dem sie ihre Sorgen mittheilev ,
! £ y6herD vS E>erz ausschütten konnte — ich durfte das Vertrau «

nicht vorzeitig mißbrauchen . So neigte ich mich denn theilnahmvo !

™
“ ble H ^ d ' d ' e sie mir gereicht , und sagte ihr in einfach « !

daß ich ihr em wahrer Freund sei und sie bitte , sich tr

itäeLrfe« ranhttth •attc Verlegenheit an mich zu wenden , ich well -
ihr helfen und betstehen , so viel ich vermöchte .

„ Daß weiß ich ! "
sagte sie herzlich . „ Als ich vor einige «

L-agen zum ersten Male in Ihr Gesicht sah , fühlte ich es N

mtä Z khun würden , und solche Empfindungen täusche !
mich nie . Sie werden mir spater einmal helfen , eine Stelle all
Erzteherm draußen in der Welt zu suchen , wenn ich heimatW
^ worden bm , und ich werde mich redlich bemühen , Ihre «
Emp ^ ungketne Schande zu machen ; ich will mich tapfer durchdas Sehen schlagen — Sie glauben mir das , nicht wahr ? "

Gott weiß , ich hätte sie am liebsten auf meine Sinne
genommen und hinüber getragen in mein liebes Jagdschloß
Schutzlos — heunathlos — in der weiten Welt — sie , das Boße ,
i ^ e Ge chopf , so geschaffen , zu beglücken , zu beseligen ! Hätte fte
noej weiter gesprochen mit ihrer klaren , unschuldigen Stimme ,hatte sie fortgefahren , bittend und vertrauensvoll mit diesen Augen

9j f1? Eporzusehen — ich hätte meinen soeben noch gefaßten
Vorsatz vergessen und ihr Alles gestanden , was mein Herz

^
erfüllteunb bewegte — ba klang eine Glocke aus bem Innern bes Castellsunb sie entzog mir rasch ihre Hand .

„ Papa läutet , er braucht mich ! Leben Sie wohl ! "

t ,
Die leichte , helle Gestalt mit dem flatternden Goldhaar ver -

m2er dunkelgähnenden Thürwölbung , und ich stand mit

srefl . ? ^ brzen und sah zum gestirnten Himmel empor , bis das
ehern meiner Pferde mich an den Aufbruch mahnte . ( Forts , f .)

, ° h " e Stolz , welch
'

eingehende und umfassende Kenntnifle sie a,,
"
? !

he I tbC
" Ü

.
' hrem Vater soeben erwähnten Gebieten besäße und dÄunseren Hallen zu - I sie auch in modernen Sprachen recht weit gekommen sei und s>

gern in ihren Freistunden damit beschäftige . — Die auf -
t. Die beutiaen usn/16ii

“ lc
^ Dua,e I anregenden Fragen der Jetztzeit schienen Vater und Tochter all !

wesentlich verminderten Zutrieb Ä ? welcher
"

s
f 1 ? ° Eten ihnen keine sonderliche BeachtungA “ T' 1
, ; . - „ ^ Leilte diesmal mit den Bewohnern des Hartensteins \

Abendessen und rüstete erst zur Heimfahrt , als der N °moich bereits am Himmel stand . Wieder gab mir Edith bisll
WhS? ,DrmbsS r

®
feIeite funb wieder bat sie mich , meinen Bellbaß zu wiederholen ; als ich rasch und freudig zusagte , lächelte s

h . f
Sie werden Ihr Wort halten . Papa hältbtel bon Ihnen , Sie haben ihm einen guten , zuverlässigen ®

ändert ^ ? ' 3a "
fben

@ te
, sem Aussehen heute nicht sehr v:ändert . Kam er Ihnen nicht sehr leidend vor ? "
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Beige fou !6 . . . .

Armure double . .

Wir offeriren von unseren Gelegenheitskäufen in nur

wirklich guten Qualitäten als hervorragend billig :

igelt
das
che«
all

hl°S

^ret

arch

rote ,

loß
Ibe ,

PS . Im Interesse der geehrten Käufer dürfte es sein ,
ihre Einkäufe ( selbst schon für Weihnachts -

Geschenke ) recht frühzeitig zu machen , da diese that -

sächlich aussergewöhnlich billigen Waarenposten bald ver¬

griffen sein dürften . Zur besseren Orientirung der geehrten
Leser machen wir noch besonders darauf aufmerksam , dass

„ Gelegenheitskäufe dieser Art “
, wo wir in den

Fabrikstädten ganze Waarenlager oftmals bedeutend unter

dem Herstellungswerthe acquiriren , nicht zu vergleichen und

wohl zu unterscheiden sind mit solchen gewöhnlichen Ein¬

käufen und Waarenbestellungen , die jederzeit und zu jeder
Stunde stattfinden können . __

74

aUti

i bt
a -

uit
Iten;

d

vl
8k

9.
8 tb

z»

3efi
te f

Ei

vl

Bekanntmachung .

Mittwoch den 28 November Nachmittags 4 Uhr

wollen die Herren Heinrich Jacob Haas nnd August
Thomä von hier die zwei nachbeschriebenen Grundstücke , als :
~

11 No . 6519 des Lagerbuchs , 78 Ruthen 69 Schuh oder 19 Ar

67,25 Qu .- Mtr . Acker „ Schwalbacher Chaussee
" 1r Gew .

zwischen einem Weg und Elise Dörr und

2 ) aus No . 5480 des Lagerbuchs 35 Schuh oder 08,75 Qu . - Mtr .

Acker „ Rechts dem Schiersteinerweg
" 3r Gew . zwischen

teinrich
und Wilhelm Kimmel und Johann Peter

eiter ,

S . Guttmann & 0 °

8 Webergasse 8 .

ichd in dem Rathhaussaale Marktstraße 16 dahier abtheiluugshalber
'

versteigern lassen .
Wiesbaden , 17 . November 1884 . Der Erste Bürgermeister .

17659 . v . Jbell . o »

Bekanntmachung .

Ntontag den 24 . November d . Js . , Morgens
9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend , wollen die

Wittwe und Erben des Conrad Maurer von hier in ihrem

Hause Steingasse 21 sämmtliche Hausmobilien , als : Betten ,
Kommoden , Kleiderschränke , Nachttische , Sopha

' s , Tische , Stühle ,
1 Sessel , Spiegel , Bilder , eine Standuhr , Glas , Porzellan ,
Leinen - und LVeißgeräthe , 1 Küchenschrank nebst vollständiger
Kuchen - Einrichtung , ferner eilte Theke , 2 Reale , 4 Milchkannen ,

Meßbleche , ca . 100 Milchtöpfe , 2 Tafelwaagen , 1 Decimal -

waage von 6 Centner Tragkraft rc -, abtheiluugshalber gegen

Baarzahlung versteigern lassen .
Wiesbaden , den 18 . November 1884 .

17672 I . A . : Kans , Bürgerm . - Secretür .

doppeltbreiten Kleiderstoffen
offeriren wir grosse Sortimente in den verschiedensten

Farbenstellungen und nur soliden guten Qualitäten
100/110 Ctm . breit

durchschnittlich Mtr . lMk .

" ‘ "

( achemirs . 110 ( ’ tm . breit
,

in allen neuen dunklen Farben , schwere Waare , Meter

Mk . 1 . 50 .

Alle übrigen Nouveautes in reiner Wolle , die effectiv einen

reellen Werth bis 5 Mk . per Meter haben , werden ohne Rück¬

sicht per Meter ä Mk . 2 . — , 2 . 25 , 2 . 50 bis 2 . 80

Für den Winter 1884/85 haben wir unsere Geschäftsräume

durch ganz besonders günstige Gelegenheitskäufe in

den verschiedenen Fabrikplätzen nunmehr mit grossartigen
Waarenposten fast überfüllt , Nachsendungen treffen noch

täglich ein , so dass für weitere Zugänge unbedingt

Raum geschafft
werden muss .

Um dieses zu ermöglichen , treten wir irn Nachstehenden

mit einer Offerte an die Oeffentlichkeit , die in jeder Be¬

ziehung gegen jede andere

„ weit überwiegende Vortheile66

bietet . Unser Geschäftsprinzip : „ Möglichst grösster
Umsatz bei denkbar kleinstem Nutzen macht

es diesmal sicher zur Gewissheit , dass wir auch in Bezug
auf Billigkeit

Unerreichtes leiste» .

Lama linsey . . . Meter 30 Pfg .

Cheviot croise . .

Der Thierjchlltz- Berein
,

denn er ist es , der die Frage des Schachtens aus dem I
Grunde angeregt hat , um das Publikum für diesen so wich¬
tigen CulturkaMpf zu interessiren , verzichtet auf die weiteren

detaillirten Auseinandersetzungen , obgleich noch Vieles , selbst
vom hygienischen Standpunkte aus , zur Sprache gebracht wer¬

den könnte . Es genügt die allseitige Uebereinstimmung , daß
das Schächten oder wenigstens die Vorbereitungen dazu , dieses

Niederringen eines großen , mit Todesangst widerstrebenden
Thieres durch brutale , selten ausreichende Menschengewalt , eine

empörende Thierquälerei ist , um die Beseitigung dieser Un¬

gesetzlichkeit anzustreben .
Wir verlangen nicht die Aufhebung des Schachtens , sondern

wünschen nur , daß die Vorbereitungen mit ihren empörenden
Quälereien fortfallen , und daß das Thier durch Zertrümmerung
des Gehirns erst in einen Zustand wirklicheb Bewußtlosigkeit I

versetzt werde . ,
Diese vom Standpunkt einer vernünftigen Humanität gestell -

len Anforderungen find so bescheiden , daß sie nur von eurem

starrsinnigen Buchstabencultus zurückgewiesen werden können .

wird eine nicht mehr abzuweisende Aufgabe der jüdischen
iljeologie sein , ihre Schlachtvorschriften den Anforderungen
lutjerer Zeit anzupasfen und damit zu beweisen , daß es ihr
- ^ . Anwendung der im alten Testament enthaltenen nützlichen

Bestimmungen zur Verhütung von Thierquälerer um den

lebendigen Geist und nicht um den tobten Buchstaben zu
thun ist .

Die Frage des rituellen Schachtens wird nicht eher mehr
von der Tagesordnung der öffentlichen Meinung abgesetzt wer -

oen , bis die Stimme der Humanität erhört ist ._________
17643

Ein Herren -Pelz mit Bieberaufschlag für 180 Mk . zu
verkaufen Rheinstraße 15 , Seitenbau links . ___________

17674

@ in einth . Klei verschränk , neu , zu 20 Mark zu verkaufen
6ei Wolf , Schreiner , Römerberg 36 ._________________

17619

3 schöne , neue Verticow ’ s in Nußbaum - Holz sehr billig
stl verkaufen Moritzstraße 34 int Hinterhaus .____________

17465

— Möbel billig zu verkaufen ( Holdgasse 15 . 16225
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17613

3inino 6tCien
, Captkxlteii et <

Todes - Anzeige .
Men Freunden und Bekannten die für uns schmerzliche

Nachricht , daß unser liebes Kind , Marie , von ihrem
langen , schweren Leiden am Sonntag Abend durch einen
sanften Tod erlöst wurde .

Bi erst adt , den 19 . November 1884 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Joh . Gruber , Uhrmacher , und Familie . !
® te Beerdigung findet heute Mittwoch Nachmittag

2 Uhr statt . 17607

Schöne Billen
, Geschäfts - n . Bndchänscr

m guten Lagen zu verkaufen . Näheres bei
Chr . Falker , Saalgasse 5 . 16857

Rothe Nasen ,

Sommersprossen ,
-
MU

Bartflechte werden unter Garantie
Erfolges durch den Gebrauch von Broun ’ s Gesichts -

aVaffer entfernt . Einzig bisher wahrhaft bewährtes Mittel
Ä Fl - mcl . Seife Mk . 2,50 , V- Fl . incl . Seife Mk 1 50

bnbi *! ! Iw/u i . . i . . . , ____ , in Wies -
badenbel » . J . Viehoever , Droquerie , W . Sulzbach
Hof - Frisenr , Goldgasse 22 .

' » . » mzoaen ,

Von einem jahrelangen Leiden an Gesichtsausschlaa bin icb
durch Brown ' s Gesichtswasser vollständig geheilt und kann ick
dieses vorzügliche Mittel allen ähnlich Leidenden nur empfehlen
17602

B ° the ’ ^ ue Neustadt , UmfassungUraße
_____________ m Magdeburg .

m
Schierstein .

es Äußerung im
, Gasthaus ,Lum Deutschen Kaiser "

,
Ri -i - k ^^ ?e Theater - Direction m Wiesbaden ein anonymer

7 ff ° lge dessen es dem Herrn
hprfmto !,r 'Je l^ er7e ^ ^ ^ lgenten des Gesangvereins „ Eintracht "

,
tioSpL ^ mh fe '

ä
^ euanntem Vereine künftighin als Leiter

te § cQ? mme Uom Gesangverein „ Germania "

176
'
23

^ ^ ^ 7 , als auf Unwahrheit beruhend , hiermit zurück .
— ---- -- --------- ------ G . JLeukel .

-Md - und Reise - Cigarren
“

(Selbstzflnder ),

nm
‘
,tP^ ' ''

r̂
Qt

-
e
=
nt No - 14,467 ) in prima Qualität und ele -

o «
a

^ -
te Reibfläche angebracht , ä 5 St .

? i
dM - an per Packet , empfiehlt 17660

E% aI6i ^ ers Fr Hpim Ecke der
1^ 0 ^ 970 . 1 , « I . neim

, Louisenstr . 43 .

IT E . Weitz
,

für An - und Berkaus von Villen , Privat -
'

ut
Geschäftshäusern , sowie Baustellen in allen Lagen der Stak
An - und Ablage von Kapitalien . 1739 !

Eine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch Unwe Lina ,stmnden zu ertheilem Näheres Karlstraße 17 .
^ rtvat -

Der Kömgl . Musik - Director A . Schliebn «* ! -
9 ' ertheilt gründlichen Unterricht im KlavL

spiel , Gesang und m der Theorie der Musik . 14975

s^ e^ " ? b *ttgeltlicheStenographie - Cursns (Faulmann -

niinn -
“ 7 Donnerstag den 20 . NovemberAbends 8 Uhr m der « estanration von Mieser .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Nachricht , daß unsere liebe Mutter , Schwiegermutter ,
Großmutter uud Tante ,

Anna Maria Graumann
,

nach kurzem Krankenlager gestern Mend sanft verschieden ist .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

H . Kilb .

» ' ^ Beerdigung findet morgen Donnerstag Nachmittags
2 /2 Uhr vom Sterbehause , Stiftstraße 21 , aus statt . 17678

Danksagung .

)
lllon Denjenigen , welche unseren nun in Gott ruhenden

Gatten , Vater , Bruder , Schwager und Onkel , den Schreiner
Karl Wilhelm Reichard ,

zu Grabe geleiteten , sowie für die trostreiche Grabesrede
des Herrn Pfarrer Bickel unseren innigsten Dank .
17389 Die trauernde « Hinterbliebenen .

Jos . Imand , Bureau Friedrichstraße 8 .
d ^ ..crmiethen von j Villen , Privat - uni

WS - L " ' ® iitern ’ *' ■ H ' " >° ch ° ' " - UZ
Villen

, Häuser
,

Güter
, Ankauf

,
Verkauf .

Stets billige Gelegenheiten ohne Kosten .

Bahnhofstraße 8 , I . 11881
@ ttt hübsches Haus ttt Biebrich mit Hintergebäuden ,

großem Hof und Garten billig zu verkaufen et ) ent . gegen
em kleines Haus in Wiesbaden zu tauschen gesucht . Offerten

«
" 7er/ - 0 . 39 an die Exped . d . Bl . erbeten . 17332

«A * Lm Stadtbering zu verkaufen . Näh . Exp . 12723
^ ' « 0 « Mark auf erste Hypotheke zu 4 ' L pCt . gesucht -

» ALLLKLL W » - « « .
. . .

irisch geschossene

Waldhaskn
empfiehlt

Markt 12 .

artostcln in jedem Quantum , sowie vrimaPfalzer für den Winterbedarf liefert billigst
*

TZjjü ^ ^ .. .
44,1 . Diels , Metzgergasse 37 .

.
Eme perfekte Namenftickerin kann Arbeit

i « .Sen2 mb
29 N - chmiü - gz



Gelte LS
Expedition : Langgaste No . 27 .

No . 272

Verloren wurden am Sonntag Vormittag zwischen 11 und

12 Uhr von der Nerostraße bis zur Parkstraße zwei Paar

feine leinene Damenhosen . Der Wiederbrmger erhalt
Ut Wertb derselben als Belohnung Nerostraße 44 . 17513

gin kleiner Ohrring wurde verloren . Abzugeben gegen

Belohnnnq Wellritzstraße 46, . HintAans 17680

Eine Ächat -Brosche mit Goldfassnng verloren . Abzu -

aeben Karlstraße 14 . . ,’
Eine kleine Brosche ans zwei kleinen amerikanischen Dollars

wurde aus dem Wege von der Kafiellenstraße bis zur Wilhelm -

straße verloren . Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselbe

gegen Belohnung Kapellenstraße,16 , Parwrr ^ abzngeben . 17620

Verloren am Montag e,n Muss ( 8Irnn ^ > Gegen

Belohnung abzugebeninder Gxpedrtwn d > Bl . 1 ' 637

Um Uintausch d . am Sonnt in d . ev . Kwche verwechselt Hutes

wird gebeten . Gegen Bel . abzug . kl . Schwalbacherstr 1 . 176 .r5

Em Heller Spitz (Weibchen ) , aus den Namen „ Molly hörend ,

hat sich verlaufen . Der Wiederbringer erhält eine Belohnung

Rheinstraße 17 .
________________ ,

1

Gesucht eine seinbürgerliche Köchim , eine

WWW Hotel - Köchin für sofort , ein gewandtes Mädchen

für eine kleine Familie durch das Bureau „ Germania
"

,

Häsnergasse 5 .
17695

Gesucht ein einfaches Dienstmädchen Grabenstraße 12 .

Näh . Metzgergasse 13 im Laden . 1 ' 629

Gesucht 6 Mädchen für allein (guter Gehalt ) durch das

Bureau „ Germania "
, Häsnergasse 5 . 17695

1 Herrschafts - Köchin , 1 femburgerliche
♦ Köchin , 1 deutsche Bonne (wenn möglich

« X- tit rtiK ’tt nauei » vw . « . I englisch sprechend ) , 1 Herrschafts - Hausmädchen , 1 jüngere Hotel -

Ein anst . , solides Mädchen , das kochen kann und die Haus¬
arbeit versteht , sucht sofort Stelle . Näh . Steingasse 5 . 17677

Ein gesunder , solider Mann , 33 Jahr alt , verh . , ohne

Kinder , sucht in einem Bank - oder ähnlichen Geschastshause
Stelle , um geschästliche Commissionen jit besorgen . Offerten

unter K . K . 100 nimmt die Exped . d . Bl . entgegen . .
1765b

MT * Ein junger Koch , 21 Jahre alt , der ferne Lehre
in einer königlichen Hosküche dnrchgemacht , feither m Bade¬

orten und Seebäderii I . Ranges , gegenwärtig m einem Hotel

tfxitin , sucht sich per 1 . Deeember a . c . zu verändern . Beste

Referenzen . Ges . Anträge sub M . 31 . an die Expedition
die es Blattes erbeten . l7b £ ?

Herrschastsdiener und angehende Diener empfiehlt

Kitter
’ s Bureau , Webergasse 15 .

17b7y

Ein tüchtiger Tapezirergehülfe sucht Beschäftigung bei Privat¬

leuten oder ut einem Hotel zu einem mäßigen Tagelohn . Näh .

Nerostraße 11 , 2 Stiegen hoch . „
17671

Ein junger Mann sucht Stelle als Maschinist oder Kesselheizer .

Gute Zeugnisse sind vorhanden . Offerten unter „ Maschinist

1 an di ? Expedition d . Bl . erbeten . 17689

Hausbnrschen empf . Kitter ’ s Bur . , Weberg . 15 . 17679

Personen , die gesucht werden :

EinLehrmädchen (v . Lande ) für ein Colonialwaaren - Geschäft

gesucht von Frau Wittwe Paasch , Schwalbacherstraße9 17682

Ein Mädchen kann das Bügeln erlernen Schwab

WM - . 12,1 17604

Ein nettes , starkes Zimmermädchen , welches etwas

schneidern kann , auf sofort gesucht . Näh . Exped . 16137

Ein Mädchen , welches gründlich die Hausarbeit und etwas

serviren versteht , wird sür gleich gesucht . Näheres im „ Kaiser -

bad "
, zweiter Stock . .

Eine aut empfohlene , femburgerliche Köchm , die

Hausarbeit übernimmt , wird sofort gesucht ver¬

längerte Stiftstrafie 36 . Xtvv;
I Ein braves , reinl . Mädchen gesucht Wellritzstraße 42 . 17617

^
Ein getragenerBZintermantel ist Ausverkäufen Louisen -

straße 20 , 2 Stiegen hoch rechts . ______________
17380

"
Ein Seidenplüsch -Mrantel ist billig zu verkaufen Römer -

herg 18 , Parterre .
___________________ ______________

17645

Selle NÄ hohen Lohn durch

r
M bürgerlich kochen kann ' ^ rnmderArb .

sucht Stelle in einer kleinen , ruhigen Familie als Mavchen

allein . Gute Zeugnisse stehen zur Seite . Näheres obere

Webergasse 41 , 1 Stiege hoch . , a .
Ein kräftiges Mädchen mit gutem Zeugmß sucht Stelle .

Näheres Friedrichstraße 6 , Seitenbau . . .

Haushälterin , eine jüngere , Weißzeugbeschließerm, Kuchen
-

Haushälterin , ein junges Mädchen aus guter Familie als

Stütze der Hausfrau , Bonne rc . , eine perftcte und angehende

Kammerjungfern empf . Kitter ’ s Bureau , Webergasse 15

Ein Mädchen , in allen feineren Hand - und Haus¬
arbeiten erfahren und mit 3jährigenZeug « . versehen ,

sucht Stelle durch Fra « Stern , Kranzplatz 1 . 17b76

Anima Eine gesunde , zweitstillende Schenkamme
AlllHlv . sucht Stelle . Näheres Expedition . 17669

Ein tüchtiges Mädchen , sucht , gestützt auf gute Zeugnisse im

Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht Kirchgasse 17 . 17663

2 feinbürgerliche Köchinnen , 20
,

Mark

monatlich , 1 Kaffee - Köchin , Kuchen¬

mädchen durch Dörner ’ s Bureau , Metzgergchse 21 . 17668

Ein bescheidenes , anständiges Mädchen auf Weihnachten m

eine kleine Haushaltung nach Mainz gesucht . Näh . Exped . 17621

Dienstmädchen können sofortaute Stellen erhalten durch Frau
Scholz , Flachsmarkt 10 in Mainz . (M .- No . 15780 .) 374

Tüchtige Schlossergehülfen gesucht von

W . Hanson , Bleichstraße 2 . 17609

Tapezirergehülfe , selbstständiger Arbeiter , gesucht Bahn¬

hofstraße 20 bei Fr . Rohr .
17646

( Sin iUärtnerhnrsche wird zur Aushnlfe gesucht . Nah .

Biebricherstraße 9 . 17 <00

Ein wohlerzogener , mit den nöthigen Vorkenntnissen versehener ,

junger Mann findet Lehrlingsstelle in der Eisenwaarenhandlung

Personen , die sich anbieten :

Eine perf . Kleidermacherin , welche mehrere Jahre in einem

f. Geschäfte thätig war , empfiehlt sich m und außer dem Hause .

^
EÜ ? rEnliche

"

Frau
's5? Beschäfttgung im Waschen , Putzen

I wi * hohen behalt „ ichlschen Reben -

ALS LZSSeLE & 1Ä51 « mm - m .

Bleichstraße 19 im dritten Stock .
MMVk » Empfehle stets : Herrschaftsköchinnen ,

» MIN '
Zimmermädchen , Jungfern , Diener und Kutscher -

Bureau „ Germania
“

, Häsnergasse 5 . 1769o

Eine Herrschaftsköchin , mehrere Mädchen für allem , 2 einfache

Kindermädchen s . Linder s Bur . , Faulbrunnenstr 10 . 17649

Ein reinliches Mädchen , welches gutburgerlich kochen kann ,

Hausarbeit übernimmt und gute Zeugnisse hat , sucht batmgst

eine Stelle . Näheres Webergasse 44 , Hinterhaus , 3 St . 1766t

Ein anständiges Mädchen , m allen hausl . Arbeiten
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, rjc’i? cä weißes Kaninchen über der Eingangsthür dient seiche»
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^ «
eOberbetten von 16Mk . an , Kissenä6 Mk . , lackirte

Bettstelle mit Strohsack , Matratze und Keil , Sopha mit

? eS’eL5U ^ hr billigen Preisen verkauft Ellen¬
vogengasse 2 , 2 Treppen .

1
175 -77

Gl
Ai

4 -4

V

( Fortsetzung ans der 1 . Beilage .)
G esuche :

zum
stäl
zu i

Oo
172 :

Ei « Gang durch die Pariser Cholerastätten .
( Schluß .)

tnrfrfwn
bicfem $ ofe ' st die Bevölkerung von „ Petit Mazas “

,

Avenue d ^ a
"
rL ^ “ ?" ^ eußlicher Hütten auf der anderen Seite derAvenue de la Revolte tragt . Auf diesem Terrain ohne Abfluß staaniren

iWKfaSg »
r

*

VtfinH fich daZ Caimv der Lmnpciriammler und Verbrecher dch Krieche„zum weißen Kaninchen "
, dessen eiaentimmMpr fr - , ,

tett3e

ist ' wie Eugen Sue ' s „ MystL
chargctmstische - Ausdruck für diese Kneipen des PEariats unddes Verbrechens ist „ Tapis franc “ . Was nun die eiSüXe £

Nennung der Kneipe „ au lapin blanc “
angeht so berichtet die

dieses merkwürdige Schildzeichen Folgendes :

- JL808 dipin der Kurze am Tage seiner Salbung zum Könige der

I ^ U' " lso a,u 15 August 752 , auch seinen getreuen Bogenschützen
Aildicnz

^
ctthellte , da

^
kmete einer von diesen vor ihm nieder und bot auf

I
Gesucht eine möblirte Wohnung , bestehend in 4 bis

o geräumigen Zimmern mit Küche und Zubehör , nicht
<

1 . © tage . Offerten mit Preisangabe sind in
der Buchhandlung Jurany L Hensel abzugeben . 17330

einem goldbesetzten Kissen ihm ein weißes Kaninchen von außerordentlL
Dicke zum Geschenke an . Der König nahm das Geschenk nicht an ; um i
dessen seine Erkenntlichkeit für diese mindestens etwas außergewöhnlicb
Huldigung zu bezeigen , gab er dem treue » Diener , von dem sie aitsqhtabte Erlaubniß , neben dem Canzleigebäudc ein kleines Wirthshans
gründen "

.

Mw -GWHM der Gnade des Carovingischen Königs , der Kneipe ’tD 011
(cnrntlh 1t1lS Sott- tottov k L r -.lL .ft- rx, V v , r ÖMUlI

Zwer 1- Leute suchen kl . Wohnung zum Preise von 16 — 18 Mk .
proMonat . Nah . bei Frau Traubert , Friedrichstraße 25 . 17661

Söim cntcut kinderlosen Ehepaar wird eine Wohn -

Ä feilt Stmmcrtt und Küche baldigst zu miethen
gesucht . Schöne Raume und gesunde Lage Vedinaung .
» ranco - Offerten nebst Preisangabe unter 8 . 10 an
dre Expedition dieses Blattes erbeten . 17608

Em kinderloses Mepaar , Beamter , sucht auf gleich oder zum
^ . December eme Wohnung von zwei Zimmern und Küche ,Hinterhaus , nächst den Bahnhöfen . Offerten mit Preisangabeunter 31 . b . 143 an bte Expedition d . Bl . erbeten . 17090

Angebote :

Wohttuug von 2 Zimmern , Küche
i «

“ ” b Bärtchen an der Kirchhofsgasse aus
Deeernber zu vermiethen .Näheres Karlstraste 22 bei C . Seel . 17694

” ■ Znnmer billig zu veriiiletheu Schulgasfe 5 , 2 St . h . 17639
Zwei anständige Herren erhalten ein schön möblirtes Zimmer

Preise . Näheres Castellstraße 8 , 1 St . 17651
mi Seitenbaii , Parterre , kann ein braves

Mädchen Schlafstelle erhalten . 176502 anst . Arbeiter erh . Kost u . Logis Häfnergasse 5 , 2 St . 17695

Pension . — =
■ angenehmen Auf -

enthalt in ernem ruhigen Landhause . Näh . Erp . 17653
One or two enghsh boys attending College at Wiesbaden

and wishmg to learn german find a suitable home in
a distinguished family where motherly care will be
Wu - particulars apply by letter C . D . at the
0iuc6 ot this paper . 17630

aon JSartg
"

dennoch mit so wunderbarer Treue geschildert hat . Si ,
existirten wirklich , diese düsteren Bersammlungsstätten für Mord und Lasternur glaube ich nicht , daß man jemals einen Prinzen Rudolph oder eint
Marquise d Harville dort bemerkt hat .

.oT7ii frau
\ ? eut

.
ct u ^ t >

'
chwr die Etymologie dieses Namens dii

^ EweUugemrtheck , die liebenswürdige Frechheit , deren sich die Stamm¬
gäste dieser gastfreundlichen Herbergen erfreuten , an ?

Die Dunkelheit ist inzwischen hereülgebrochen und unter ihrem SchutzM <5
iDagcn wir uns in die Kneipe . Ein gräßliches Chaos drinnen von Meusche »alten und jungen , aber msgesammt gleich schmutzigen Menschen . Alle |

'

, »Dn,remft i” et6
.

gewesenem Holze waren mit Gläsern bedeckt , dieBanke krachten unter chrer Last . Links vom Eingang saß ein „ Blinder "
der mdeß hier , wo er die erbettelten Centimes verbrachte , nicht mehr blind
zu fern brauchte und daher sein Hündchen , das ihm als treuer Führer ans
bw

”
f ?,ra! e cbtente' ' " Freiheit hxxumlaufen ließ . Dmreben ein scheinbarer

„ . lrbeiter , der augenscheinlich nach Complicen für eine nächtliche „ Arbeii "
umherspahte . Auf dem Tische zur Rechten saß baumelnd ein langer Mensch ,
berL, ! ut stmer Posaune em sorgloses Straßenleben fristete . Auf Ml
belebten Promenaden bildete er einen traurigen Contrast mit der elegant !

tI,lten ' bcn fD lustig Dahinflatternden , die Posaune tö

S ™
” ® e“ tutI ) führen zu wollen . Er blies stets „ frommund hatte dadurch em scheinbar „ anständiges Einkommen "

, von
hier ernM armen Teufel profitiren ließ , den er frei hielt , um chm

toer ift -
eä ”rlt ber Drangsal des Lebens noch zu versuchen .

Lumpensammler das „ vermittelnde Prinzip "
. Silberne Löffellm Kehrlcht der .Straße anfgelesen oder „ gelegentlich annectirt "

, wurden
von ihm Mit fünfzig Procent unter ihrem Silbergehalt „ vermöbelt "

. Kurz ,es war ein Chaos , eines Höllenbreughel würdig .

.
wan die Atmosphäre des Zimmers chemisch untersucht , ich glaube ,nicht rur

_
einen armseligen Fisch wäre athembare Luft genug vorhanden

° lehr war der Rauch ans den schwarzen Pfeifen , die ekelhaften
Ausdunstungen der Besucher , bis in die kleinsten Winkel gedmngen .

Die Hangelampen brannten ganz trübe in dieser dicken Luft , die
Kerzen oder vielmehr dre Talgstümpfe erloschen fast . Das Auge eines
von draußm kommenden Fremden konnte erst nach langer Zeit diesen dichtenNebel durchdringen ; nur das heftige , Mark und Bein durchdringend - !
Geschrei , das ferne Ohren begrüßte , überzeugte ihn , daß sich eine Menschen -
menge um chn her bewegte , die denn doch etwas athmen müsse .

Ach und welche Hitze ! Jeder der Anwesenden traf iusünktmäßig Vor -
kehrungen dagegen . Die Einen hatten chre Blousen ansgezogen , Andere
chre Hemden aufgeknöpft , und wenn die Letzteren tranken , so sah man in
S ferT begliche Kugel auf - und absteigen , als wehre sich die
Speiseröhre selbst gegen das Getränk , das man ihr einflößen wollte .
,ß lJnb lw tranken — was tranken sie denn ? Mein Gott , Wein unb
föeneüer . Wenigstens forderte das ein Jeder ; denn der Wahrheit die Ehre

ferrtiIlt-
e ^ ^ ssigkeit eher einem sorgfältig und lauge auf -

bewahrteii Ocle , als entern menschlichen Kehlen anzubietenden Getränke
ähnlich Die Hauptsache war , daß Alle damit zufrieden waren ; mehrere
Gaste vermochten sogar , als erhabene Muster von Resignatton , darüber zu
Porten , wahrend sie es mit Todesverachtung einschlürften .

n -^ ^ ubuchtungen anznstelleu , war bei der verdickten Atmosphäre , die das
Licht der von der Decke herabhängenden Lampen kaum zu durchdringen
vennochte , außer in der nächsten Umgebung , geradezu unmöglich . Meine
xideil schon vorher geschilderten Nachbarn bewahrten mir gegenüber eine
djeite Zurückhaltung und wiesen jeden Versuch meinerseits , eine Unter - .

Mung anzubahnen , durch hartnäckiges Schweigen ab . Die mir vorgesetzte
Flüssigkeit au trinken , besaß ich nicht genug Selbstverleugnung , und so

Bei mtr bctIb das Gefühl des „ Nichtamplatzseins "
geltend und

ich suhlte einen unwiderstehlichen Drang nach reinerer Luft , dem ich als¬
bald zur offenbaren Befriedigung meiner Nachbarn nachgab .

® ^ b ' " ad seit jener Zett , d . h . seit mehr als elf Jahrhunderten Hindun
fit die „ Bohnenstraße "

( rue aux feves ) im Besitze dieser merkwürdiqA
Zierde gewesen . Das tapis „ au lapin blanc “ nun ist das Urbild ein »
leitertapis tranes , die uns Eugen Sue , während er in seinem prachtvoll
decorirten , von Fenchsres gemalten Salon fmhstückte , in den „ Geheimnisse ,


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020

